
Vil

törd

ſchen

fahrt
war

Ur ich
tbeit

tag
ruch
Ange
rden
ſchon

dem

Alle
Mit
rden
Kilo
eden

onſu
gſeite
auen

lität
ender

eiſes

ſt

tlich
Die

wie
eſſen

die
lsge
leich
t ge
itten
man

be

vor
und
inen

aren
heit
burg

eſer
Aus
tzten

lken
eter

der
Ge
die

enes

ung
lus

ver

gün
nde

nee
ima

be

nd
bei

hen
m

Bezugspreis
e vierteljährlich bei zweimaligenS ſern 2,50 Mi durch die Poſt

25 Mt ausſchl Zuſtellungsgebühr
ungen werden von allen eichs
poſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen runter Saale Zeitung eingetragen

gar urwerkangi eingehende Manuſtrpu
wird keine Gewähr übernommen
Kachdrut nur mit Quellenangabe

Saale Ztg geſtattet

ſprechz der Redaktion Nr 1140
der Anzigen Abteilung Nr 176

der Abonvemnents Abteilung Nr i

Morgen Ansgabe

Saale Zeilung
Siebennndvierzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die S geſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pfg fürauswärts 1 t van

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 403 Halle Freitag den 29 Auguſt 1913
rCET 2

Telegramme
Zur Beſchießnng der Emden

ger große Kreuzer Scharnhorſt bei NRanking eingetroffen

Berlin 28 Auguſt An amtlicher Stelle iſt
man wie das Hirſchſche Telegraphen Bureau erfährt nicht
geneigt der Beſchießung der Emden beſondere Bedeutung
beizulegen Jm Auswärtigen Amte vertritt man den
Standputtkt daß es ſich erübrige ſich mit der Angelegenheit
noch weiter zu befaſſen zumal ſich die Emden ſofort
an Ort und Stelle Genugtuung verſchafft
hat Zudem handelt es ſich um Rebellen die ja an und
für ſich ſchon durch die offizielle chineſiſche Regierung mit
Feuer und Schwert bekämpft werden Die Großmächte ſind
mit Deutſchland darin einig die offizielle Pekinger Regie
rung moraliſch ſoweit wie möglich zu unterſtützen und ihr
keine Schwierigkeiten zu bereiten

Zu der gleichen Angelegenheit wird aus dem Reichs
marineamt mitgeteilt daß das Feuergefecht der Emden
nur von ganz kurzer Dauer geweſen ſein kann da das
Kriegsſchiff wahrſcheinlich mit einer oder gar beiden Breit
ſeiten geſchoffen hat und über ſchnellfeuernde 10,5 Zentimeter
Geſchütze verfügt Auch in den Kreiſen der Marine mißt
man dem Vorfall nur geringe Bedeutung bei Was die in
der Preſſe aufgeworfene Frage anlangt in welcher Weiſe die
Marineverwaltung für Sicherung des Kriegsſchiffes zu ſor
gen gedenke ſo wird darauf hingewieſen daß es ſich um einen
Zuſammenſtoß mit undisziplinierten Rebellen handelt von
denen keine Gefahr droht Ueberdies muß der vor einigen
Tagen von Tſingtau nach Nanking abgegangene große Kreu
zer Scharnhorſt mit dem Geſchwaderchef an Vord jetzt in
den dortigen Gewäſſern eingetroffen ſein
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Schanghai 28 Auguſt Die Beſchießung des Kreuzers
Emden bei Wuhu erſcheint in einem beſonderen Licht

nachdem jetzt bekannt geworden iſt daß die Rebellen bereits
am 24 d M den Dampfer der Hamburg Amerika
Li nie Suevia der von Hankau flußabwärts ging mit

Artillerie und Gewehrfeuer beſchoſſen wobei ein Geſchoß
mittſchiffs traf ohne weiteren Schaden anzurichten

Hie Kuiſertage in Breslau

Die Rede des Breslauer Operbürgermeiſters

GBreslau 28 Aug Der Kaiſer und die Kaiſerin
trafen um 45 Uhr im Sonderzuge hier ein

un

Auf dem

Bahnhofe fand großer militäriſcher Empfang ſtatt Sodann
hielten die Majeſtäten ihren Einzug in die Stadt der Kaiſer
und die Prinzen zu Pferde die Kaiſerin mit der Kron
prinzeſſin und der Prinzeſſin Auguſt Wilhelm im offenen
Wagen

Beim Einzug des Kaiſerpaares hielt Oberbürger
meiſter Matting folgende Anſprache

Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät und Jhrer
Majeſtät unſerer allverehrten Kaiſerin dankt die Königliche
Haupt und Reſidenzſtadt Breslau ehrerbietigſt für die gnädige
Erlaubnis Eueren Majeſtäten bei dem abermaligen Einzug
in das Weichbild der Stadt erneut ihre jubelnde Huldigung
darbringen zu dürfen

Unſere alte Stadt ſtrahlt im Glanze ſtolzer Erinne
rungen Sie hat mit ganz außergewöhnlichen Opfern eine
Ausſtellung veranſtaltet die in einem ihrer weſentlichſten Teile
ausſchließlich dieſen Erinnerungen gewidmet iſt Wir haben
die feſte Zuverſicht daß wie im Jahre 1813 ſo auch jetzt
wiederum von Breslau aus lebendige Ströme der Vaterlands
liebe und Königstreue ſich in das Land ergießen werden durch
die Ergreifung und Erfüllung der nunmehr über drei Millionen
zählenden Beſucher unſerer Ausſtellung insbeſondere auch der
vielen jugendlichen Herzen welche erhoben werden durch die
ihnen geoffenbarte Erkenntnis deſſen was eine echte tiefe
Vaterlandsliebe vermag und was ſie ihrem König ſchuldig iſt
Dieſer Erkenntnis aber tritt an die Seite der Einblick in das
Leben und Empfinden des Königshauſes das ſein eigenes
Schickſal vollſtändig und untrennbar mit der Sache des Vater
landes verband und ſich ihr hingab mit Herz und Hand mit Gut
und Blut bis herab zu dem damals kaum 17jährigen Königs
ſohn unter deſſen Standbild wir heute ſtehen Und wie ſchon
in ſeiner früheſten Jugend ſo hat er der ſpätere große Kaiſer
getreu dem Vorbild ſeiner Königlichen Eltern vornehmlich
ſeiner unvergeßlichen Mutter bis in ſein gottbegnadetes hohes
Alter hinein ſein Leben all ſein Fühlen und Denken ohne jede
Rückſicht auf ſich ſelbſt dem Volke geweiht das ihm dafür in
rührender Liebe ergeben war Dieſes Verhältnis gegenſeitigen
Vertrauens zwiſchen König und Volk und des Sichzuſammen
gebens zu einem Treuebunde von unzerreißbarer Feſtigkeit und
heiliger Weihe erſt macht das deutſche Volk unüberwindbar

Euere Majeſtät haben noch vor wenigen Monaten bei der
Feier der Vollendung des 25 Jahres einer ge
ſeg neten Regierung mit den Beweiſen des innigſten
Dankes aus allen Teilen des deutſchen Vaterlandes das Ge
lübde der Treue und Hingebung entgegengenommen an dem
ſich auch die Breslauer Bürgerſchaft durch Wort und Tat be
teiligt hat Dieſe 25 Jahre ſind eine Zeit der fruchtbarſten Ent
wickelung unſeres wirtſchaftlichen Lebens geweſen die nur mög
lich war unter der Friedensregierung Euerer Majeſtät Erſt die
jüngſtverfloſſenen Monate haben wieder gezeigt wie machtvoll
der Arm Euerer Maieſtät den Frieden ſchützt und gerade im
Jahre der Jahrhundertfeier mit ſeinen ergreifenden Lehren iſt
dieſes Bewußtſein im Volke auf beſonderes Verſtändnis ge
ſtoßen nicht zuletzt auch in der Breslauer Bürgerſchaft die unter
der Ungewißheit der politiſchen Lage Wochen ſpannendſter
Sorge durchlebt hat

Jn dieſen Zeiten erſchien
die Wehrvorlage

als die entſchiedene und feſte Bekundung des Willens Euerer
Majeſtät den Frieden zu ſchützen und die Wiederkehr jener un
glücklichen Vergangenheit ein für allemal auszuſchließen Wohl
legt ſie dem Volke ſchwere Opfer auf aber ſie ſind nicht an
nähernd ſo bitter wie die die unſere Väter vor 100 Jahren

e rer e e ere re re es hFeuilleton
Die Gefangennahme Vandammes

bei Kulm 1813
Zum 30 Auguſt

RNach der Niederlage bei Dresden galt es für die Ver
bündeten den beſchwerlichen Rückzug über das unwegſame

rzgebirge anzutreten über das nur eine einzige gute und
b Straße nach dem am Südabhang gelegenen Städtchen

rus führte Hart wurden ſie auf dem Marſche von der
ruppenmacht Vandammes des Schlächters von Bremen

ver in dem Rufe ſtand der blutigſte aber zugleich auch einer
J tapferſten Generäle Napoleons zu ſein bedrängt Bei
t en am Südabhange des Kammes kam es nach den vielen
Kagen Geplänkeln dann ſchließlich zur erbitterten Schlacht

a heldenmütigem Ringen auf beiden Seiten behaupteten
Hießlich die ruſſiſchen Garden das Feld Vandammes Kräfte
rlahmten Er verſchob den weiteren Angriff auf den nächſten

a in der ſicheren Erwartung bis dahin die ihm von ſeinem
geiſer zugeſagten Hilfskräfte zu erhalten Zwar donnerten
n ſeinem Rücken auf den Höhen von Nollendorf am 30 mor

gens gegen 10 Uhr die Kanonen Aber nicht wie er wähnte
g Fettung ſondern das Verderben war im Anzuge General
Kleiſt war mit ſeinen Preußen dort und ſo ſaß der Franzoſe
zwiſchen zwei Feuern Haſtig wandte er ſich dem neuen Gegner
in ſeinem Rücken zu aber er ſah ein daß ihm nur noch ein

Usweg geblieben war ſich durchzuſchlagen ſo gut es eben
ng Seine Reiter machten einen kühnen Angriff auf die

u nicht völlig entwickelte preußiſche Artillerie und über
z e ſie vollſtändig Aber dann trafen ſie auf die Brigade

eten der ſie als willkommene Gefangene ins Netz liefen
c en waren die verbündeten Truppen von der anderen

die e vorgegangen und nun gab es keine Rettung mehr für
zeh Franzoſen Sie wurden größtenteils verſprengt An die

n Bigens Mann wurden gefangen genommen
den K s zuletzt hielt General Vandamme kühl und verſtändig
Enſ a rpf leitend auf der Höhe bei dem Dörfchen Horka

de s es nichts mehr zu retten gab ritt er den Tod ſuchend
n er nur eine Wunde fand er Um 2 Uhr wurde erbei dem Dörfchen Schande von ſeinem Verhängnis ereilt

Gerade ſuchte er ſich nach der Landkarte von Sachſen zu orien
tieren wie und wo er durch das Sernitztal entwiſchen könne
als ihn ruſſiſche Jäger vom vierten Regiment umringten ihn
vom Pferde riſſen und ſeiner goldenen Generalsepauletten
und der Fangſchnüre beraubten Den Jägern jagten aber
bald Koſaken die auf dem Schlachtfelde wie Raubvögel um
herſchweiften den General wieder ab Anfangs wußten ſie
nicht welch Hochwild ſie gefangen hatten Als Vandamme
aber ſeinen Namen genannt hieß der Koſakenoffizier ihn ſich
wieder aufs Pferd ſetzen und führte ihn nach Teplitz zum
Kaiſer Alexander Mochte Vandamme auch blutige Schuld
auf ſich geladen und ein Schlächter und Henker im übelſten
Sinne des Wortes geweſen ſein er hatte bei Kulm wie
ein Held gefochten und dem blutigen Helden geziemte jeden
falls eine beſſere Behandlung als wie ſie dem Wehrloſen im
Kaiſerlich Ruſſiſchen Hauptquartiere zuteil wurde Als Van
damme vom Pferde ſtieg und die Koſaken es fortführten da
fiel der ſonſt gegen Menſchen ſo hartherzige Mann dem treuen
Schlachtroß weinend um den Hals und küßte es Jn dieſem
Augenblick ſoll der Großfürſt Konſtantin der Bruder des
Zaren hinzugekommen ſein Er ſtieß den Gefangenen mit
der Fauſt ins Geſicht und überhäufte ihn mit Schimpfworten
der gemeinſten Art Als Kaiſer Alexander dies erfuhr ſprach
er laut ſeinen Unwillen darüber aus und befahl dem unglück
lichen General ſeinen Degen wiederzugeben Nach dem Be
richte des Generals von Wolzogen ſoll der Kaiſer dem Ge
fangenen auch einige tröſtende Worte geſagt und ihm eine
gute Behandlung verſprochen haben Jndeſſen ſei Vandamme
trotzig geweſen und habe ohne den Hut abzunehmen er
widert Sie ſind der Herr Majeſtät Nach einem anderen
Berichte ſoll Vandamme zu Alexander geſagt haben Es ſei
ein Unglück beſiegt und ein noch größeres zum Gefangenen
gemacht zu werden doch ſchätze er ſich glücklich in die Hände
eines ſo großmütigen Gegners gefallen zu ſein Worauf der
Kaiſer erwiderte Es wird ſich ja in meinen weitläufigen
Staaten noch ein Plätzchen finden wo Sie ganz unſchädlich
gemacht werden können Ein ſolches Plätzchen fand ſich
Zwei Tage ſpäter wurde Vandamme über Breslau und
Moskau nach Wiatka an der ſihiriſchen Grenze gebracht

Durch ſeine Schreckensherrſchaft in den Hanſeſtädten
hatte man ihn doch den Schlächter von Bremen etauft
hatte ſich Vandamme den erbittertſten Volkshaß zugezogen
So wurde denn ſein W ſrt durch Deutſchland für ihn ein
Weg der BVeſchimpfung wie ſie ſonſt etwa nur berüchtigte
Raubmörder erfahren Vandamme erntet überall ſo meldet
ein Zeitungsbericht jener Tage den Förſter in ſeiner Ge

bringen mußten zumal nachdem ſie bis aufs Blut ausgeſogen
waren während wir uns trotz des augenblicklichen Rückſchlages
blühenden Wohlſtandes erfreuen And um ſo weniger laſſen
ſich die Ausgaben bemängeln die für die Schlagfertigkeit der
Armee gemacht werden müſſen als jedermann weiß daß unter
Euerer Majeſtät ſorgſamer Pflege und unermüdlichen Wach
ſamkeit die Armee kein Prunkſtück iſt ſondern in unausgeſetzter
arbeitſamer Hingabe ihren ſchweren Dienſt tut und in ernſter
Pflichterfüllung nicht zurückſteht hinter anderen Berufsſtänden
Jn ihrer Arbeit an den Söhnen des Volkes erfüllt ſie zudem eine
hervorragende ſoziale Aufgabe die um ſo mehr an Bedeutung
gewinnt je mehr ſie als rechtes Volksheer alle in ihre Reihen
hineinzieht So iſt unſere Armee der Stolz jedes königstreuen
Bürgers geworden und auch Euerer Majeſtät treue Schleſier
ſind ſtolz auf ihr VI Armeekorps und freuen ſich mit dieſem
der Auszeichnung vor Euerer Majeſtät im Jahre unſerer großen
und ernſten Gedenktage im Kaiſermanöver ſich bewähren zu
dürfen um zu zeigen daß der ſchleſiſche Soldatengeiſt unver
ändert geblieben iſt

Aber auch

das bürgerliche Breslau
erblickt in dem Beſuche Euerer Majeſtät eine hohe Auszeichnung
deren wir uns um ſo tiefer bewußt werden als auch Jhre
Majeſtät die Kaiſerin die weite und anſtrengende Reiſe aus
der Ruhe ſoeben beendeten Kuraufenthaltes nicht geſcheut hat
um uns durch Allerhöchſt Jhre Anweſenheit zu erfreuen
Durften wir ſchon in der gnädigen Beteiligung Euerer Maje
ſtät an der Ausſtellung durch die Hergabe wertpollſter Gegen
ſtände nicht nur aus den Königlichen Sammlungen ſondern auch
aus Euerer Majeſtät Privatbeſitz in der Uebertragung des Pro
tektorats an Seine Kaiſerliche und Königliche Hoheit den
Kronprinzen in der Bewilligung eines Gnadengeſchenkes als
Beitrag zu den Koſten der hiſtoriſchen Ausſtellung ſowie in den
zahlreichen Maßnahmen der adminiſtrativen Förderung den
Ausdruck landesväterlicher Teilnahme erkennen ſo erfüllt uns
die Zuſage eines Beſuches Euerer Majeſtäten ſelbſt in der Aus
ſtellung mit dem erhebenden Bewußtſein beſonderer Anerken
nung für die Erfolge unſerer Arbeiten mehr aber noch für den
Geiſt des ganzen Werkes den wir als den Geiſt der Breslauer
Bürgerſchaft anſprechen dürfen Bei der gnäbigen Entſchließung
Euerer Majeſtäten insbeſondere auch Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin wird es liegen ob auch andere Arbeitsgebiete unſeres
kommunalen und ſozialen Schaffens werden ihre geſunde Ge
ſtaltung und Entwicklung erweiſen dürfen

Mit der Bürgerſchaft ſchaut aber auch die Jugend
unſerer Stadt und der Provinz dem Beſuche Euerer Maje
ſtäten in jubelnder Erwartung entgegen Die ihnen gnädigſt
erteilte Erlaubnis Eueren Majeſtäten ihre perſönliche Huldi
gung darbringen zu dürfen wird ihnen Stunden unvergeßlichen
Hochgefühls bereiten

Jn unſerer Jugend
liegt die Zukunft des deutſchen Volkes und wir erfüllen unſere
Pflicht gegen das Vaterland ſelbſt wenn wir ihm auch unſer
Leben opfern ſchlecht ſofern wir unſere Jugend vernachläſſigen
Jn ihr vor allem ſollen die heiligen Gluten der Vaterlands
liebe und Königstreue glühen die wir angefacht haben Auck
das Jugendheim deſſen Neubau die ſtädtiſchen Körperſchaften
zur Erinnerung an das Regierungsjubiläum Euerer Majeſtät
beſchloſſen haben wird dieſer Aufgabe dienen Erſt wenn wir
ſie erfüllt haben dann haben wir unſere Schuldigkeit getan
So knüpfen wir an unſer eigenes Treugelübde
für Eure Majeſtät das Verſprechen unſere
Jugend allezeit zu führen auf den Wegen der

ſchichte der Befreiungskriege wiedergibt wo er durchkommt
den Lohn ſeiner Taten Das iſt für Hamburg Bremen
für Lübeck für Schleſten ruft man ihm von allen Seiten in
das Geſicht Man fällt den Pferden in die Zügel daß lang
ſam gefahren werde um den unmenſchlichen Mann recht
genau zu ſehen der blühende Länder und Städte mit barba
riſcher Kälte ſeiner Raubſucht und den Blutbefehlen ſeines
Kaiſers geopfert hat Der ruſſiſche Admiral Schiſchkow er
zählt in ſeinen Memoiren daß er Vandamme auf der Fahrt
in die Verbannung dort auf einem Poſthofe getroffen habe
Packend ſchildert er die Szene die ſich dort abſpielte Alle
drängten ſich näher zum Wagen Einer ſagte zum Poſtillon
Warum haſt du nicht einen Miſtwagen angeſpannt Auch

der wäre noch für ihn zu gut geweſen Ein anderer Höre
Schwager Fahre recht langſam und laß den Leuten Zeit
ihm ins Geſicht zu ſpeien Ein dritter Wirf ihn irgend
wo um daß er ſich den Kopf zerſchellt Ein vierter Mit
Schweinen ſoll er gefahren werden aber nicht mit Pferden
Hier rief einer zornig aus Du Tiger dort ein anderer
Du Krokodil ein dritter Du giftige Schlangel Aus

allen deutſchen Städten die die eiſerne Fauſt Vandammes
geſpürt hatten wurden Verwünſchungsadreſſen erlaſſen Auch
an Mahnbriefen fehlte es nicht Die Stadt Glogau ging
hierin voran und verſuchte 25 000 Taler von ihm einzuklagen
die er 1806 daſelbſt als Kontribution zu ſeinem Privatver
gnügen eingetrieben hatte Die Bremenſer erinnerten ihn an
jenes ſtolze Wort das er in ihrer Stadt am 3 April 181
geprochen hatte Glücklich wie ich bisher in allen meinen
Unternehmungen war weiß ich mich noch keines Unfalles in
meiner Laufbahn zu e gerecht aus Gewohnheit bin
ich nur ſchrecklich aus Pflicht9 See aber als alle Schmähungen die der harte und

finſtere Mann über ſich ergehen laſſen mußte mochte ver pon
Rapoleon ſofort zu Unrecht erhobene und ſpäter wiederholte
Vorwurf auf ihm laſten er habe ſich ſelbſt unnötig in eine ſo
gefährliche Lage begeben und die Befehle ſeines Kaiſers nicht
verſtanden Jn ſeinem Zorn und Unwillen ging der Korſe
ſogar ſo weit den ihm treu ergebenen Diener der Hunderte
von Malen ſein Leben für ihn in die Schanze geſchlagen hatte
einen Schläger ohne Kopf und ſeine tapferen S Ge
ſindel zu nennen Aber der Korſe mochte wohl ahnen daß
es von jetzt an mit ſeinem Glück vorüber war und die Stunde
der Rache für die geknechteten Völker unahwendbor geſchlager
hatte
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Goktesfurcht der Königstreue und der Vaker
landsliebe Jn dieſem Sinne weihen wir unſer Streben
und unſer Leben dem Vaterlande und bitten dazu um Gottes
Segen Wir bitten aber auch den Allmächtigen daß er Euere
Majeſtäten erhalte in rüſtiger Kraft zu weiterem mächtigen
Schutze deutſcher Arbeit und deutſcher Art und in gnädiger Ge
ſinnung für unſere Stadt und unſere Provinz bis in ein hohes
Alter hinein An der Seite Euerer Majeſtät aber ſegne Er
Jhre jeſtät die Kaiſerin unſere inniggeliebte Landesmutter
den Mittelpunkt des Familienglückes Euerer Majeſtät und des
ganzen Kaiſerlichen und Königlichen Hauſes ſowie alle Zweige
unſeres teuren Königshauſes mit allen ihren Angehörigen unter
Einſchluß auch der jungen Ehe die erſt vor wenigen Monaten in

u tvvrhetßenver Weiſe geſchloſſen wurde Das walte
ott
Auf die Rede des Oberbürgermeiſters erwiderte der

Kaiſer etwa folgendes
Er danke im Namen der Kaiſerin und in ſeinem eigenen

Namen für die eben gehörten Worte des Oberbürgermeiſters
Die Stadt Breslau habe ihn und die Kaiſerin bei ihrem Ein
zuge einen Empfang finden laſſen der ihn durch ſeine Warm
herzigkeit und Großartigkeit mit aufrichtigſtem Danke erfülle
Der Oberbürgermeiſter möge dieſen Dank an die Stadt und die
Bürgerſchaft übermitteln Es habe ihn zumal deshalb gefreut
in dieſem Jahre nach Breslau kommen zu können weil die
Stadt einen ſo ganz beſonderen Anteil an den großen Erinne
rungen an die Zeit vor hundert Jahren habe denn der Bürger
ſchaft Breslaus ſei es vorbehalten geweſen in die Herzen des
unter dem Drucke der Zeit ſchwer leidenden Königs und der
Königin den erſten Sonnenſtrahl hineinzuführen Dieſer
Sonnenſtrahl habe das Feuer angefacht das dann durch das
ganze Land gegangen war Die Erhebung gegen die Fremdherr
ſchaft Er hoffe daß es auch ferner gelingen werde unter dem
Schutze des mächtigen deutſchen Heeres das einer der Haupt
pfeiler des europäiſchen Friedens ſei dieſen Frieden dauernd
aufrechtzuerhalten und ſo auch dieſe Stadt an den Segnungen
des Friedens und friedlicher Arbeit teilnehmen zu laſſen

Deutſches Reich
Die Beſchäftigung verabſchiedeter Offiziere in Handel

und Jnduſtrie
Zu dem Erlaß des Kriegsminiſters über die Beſchäfti

gung verabſchiedeter Offiziere in Handel und Jnduſtrie haben
auch die Aelteſten der Kaufmannſchaft von
Berlin Stellung genommen Jn einer Eingabe an den
Kriegsminiſter erkennen ſie zwar an daß ein großes Jnter
eſſe vorliegt für verabſchiedete aber noch arbeitsfreudige
Offiziere hinreichende Gelegenheit zur Beſchäftigung in bür
gerlichen Berufen zu ſchaffen ſie heben aber gleichzeitig die
Be de n ken hervor die ihrer Verwendung in Handels und
IJnduſtriebetrieben entgegenſtehen Eine erſprießliche Tätig
keit ſei hier nur möglich wenn die betreffende Perſönlichkeit
Fachken ntniſſe beſitze Solche könnten im allgemeinen
aber nur in der praktiſchen Lehre und durch langjährige
Uebung gewonnen werden Eine theoretiſche Ausbildung
könne die praktiſche Ausbildung zwar wirkſam ergänzen
aber nur in ſeltenen Fällen erſetzen Die verabſchiedeten

Offiziere kämen ihres Alters wegen für eine praktiſche Aus
bildung ſchwerlich in Betracht und beſäßen erfahrungsgemäß
vielfach auch nicht mehr die nötige Anpaſſungsfähigkeit an
kaufmänniſche Verhältniſſe Allerdings gäbe es in der Jn
duſtrie einzelne Zweige in denen die früheren Offiziere auf
Grund ihrer beim Heer erworbenen Fachkenntniſſe Beſchäfti
gung finden könnten hier werde hauptſächlich die Möglich
keit liegen ehemalige Offiziere in geeigneter Weiſe zu ver
wenden und es ſei zuzugeben daß frühere Offiziere in ſolchen
Stellen Vorzügliches geleiſtet hätten

Gegenüber der in dem kriegsminiſteriellen Erlaß aus
geſprochenen beſonderen Empfehlung der Offiziere für Ver
trauens und Disponentenſtellen weiſen die
Alteſten der Kaufmannſchaft darauf hin daß es den Prin
zipalen an vertrauenswürdigen Angeſtellten nicht fehle an
dererſeits aber auch für Vertrauens und namentlich für
Disponentenſtellen gründliche Fachkenntniſſe unbedingte
Vorausſetzung ſeien Würden für dieſe Stellen ſolche Per
ſonen vorgezogen die nicht die ſchwierige und entbehrungs
reiche Ausbildung durchgemacht hätten ſo würde das ſicherlich
von den kaufmänniſchen Angeſtellten denen bei der geringen
Ausſicht ſpäter ſelbſtändig zu werden die Erlangung einer
ſolchen gutbezahlten Stellung als Ziel ihres Strebens vor
ſchwebt als eine Zurückſetzung empfunden werden was das
gute Einvernehmen zwiſchen dem Prinzipal und ſeinen
Sandelsangeſtellten ſtören müßte Endlich ſei von der Ueber
nahme von Offizieren die infolge ihrer Penſion ſich mit
einem geringeren Gehalt begnügen können ein gewiſſer
Druck auf die Gehälter ſolcher Stellen nicht zu vermeiden
denn wenn auch die Zahl der in Privatberufen Stellung
ſuchenden Offiziere vielleicht klein ſei ſo ſei andererſeits
auch die Zahl dieſer Vertrauensſtellen im Vergleich zu der
Zahl der hierfür geeigneten Handelsangeſtellten gering

Eine törichter Räubergeſchichte

die ſich auf das Schickſal eines angeblichen ehemaligen deut
ſchen Reichstagsabgeordneten bezieht verbreitet das Pariſer
Journal Es erzählt

Jn der Jrrenanſtalt von Aix en Provence ſtarb der
frühere Rei
das Gnadenbrot der franzöſiſchen Regierung genoß Bender

tte den deutſch franzöſiſchen Krieg als Feldwebel auf
ranzöſiſcher Seite mitgemacht Nach Friedensſchluß optierte

er und wurde ſpäter in den deutſchen Reichstag gewöhlt
wo er ſich der elſaßlothringiſchen Oppoſitionspartei anſchloß

Seine heftigen Angriffe auf die Reichspolitik in Elſaß
Lothringen ſowie ſeine politiſche Tätigkeit veranlaßten ihn
ſeine Güter zu verkaufen und nach Frankreich zu gehen wo
er ein klägliches Daſein führte und zuletzt Krankenwärter

tagsabgeordnete Bender der dort als Wärter

Die Abſperrung von Kelheim
Die Bayeriſche Staatszeitung bringt in einer Rück

ſchau auf das Kehlheimer Feſt eine warme Würdigung des
Kaiſers und der ſtolzen Geſchloſſenheit des Reichsbaus
Dann heißt es

Das haben auch die Tauſende gefühlt die den Weg ſäum
ten und den ügel bedeckten und die mancher
ungeachtet willig und verſtändnisvoll die Schranken inne
hielten die mit a auf unumgängliche Sicher
heitsmaßregeln
den mußten Die Umſturzpreſſe der

mü

gewährt und daß die Männer die vor dem ganzen Land
und vor dem ganzen e die Verantwortung für die Sicher
heit der fürſtlichen und hohen Gäſte unſeres Prinzregenten
zu tragen hatten ſich unmöglich bei der Zuverſicht beruhigen
konnten es werde alles gut gehen

Der Wehrbeitrag der Bundesfürſten
Ueber den Wehrbeitrag der Bundesfürſten wird der

Tägl Rdſch geſchrieben Die Aufſtellung von Vermögens
verzeichniſſen für den kommenden Wehrbeitrag iſt von den
Bundesfürſtenvermögensverwaltern ſchon ſeit einiger Zeit in
Angriff genommen Da die Bundesfürſten bisher weder
Reichs noch Staatsſteuern bezahlt haben ſo fehlt eine geeig
nete Unterlage für die Beurteilung des wehrſteuerpflichtigen
Vermögens und es verurſacht den verantwortlichen Leitern
der fürſtlichen Vermögen große Mühe die Ziffern einwands
frei feſtzuſtellen Jn den Ausführungserlaſſen des Bundes
rats wird ſich die Beſtimmung finden daß zur Entgegen
nahme der Wehrbeiträge der Bundesfürſten die oberſten
Finanzbehörden der Bundesſtaaten zuſtändig ſind Dieſen
ſind die Vermögensbekenntniſſe einzureichen Da aber die
Beiträge freiwilliger Natur ſind ſo können für die Fürſten
die geſetzlichen Ueberprüfungsmittel nicht in Anwendung
kommen und wird eine Kontrolle nur dann ſtattfinden wenn
ſie ausdrücklich verlangt wird Für die Feſtſtellung des kaiſer
lichen Privatvermögens iſt das Kgl Hausminiſterium zu
ſtändig Uebrigens dürften die Bundesfürſten von dem Recht
den Wehrbeitrag in drei jährlichen Teilzahlungen abzuſtatten
keinen Gebrauch machen ſondern ihren geſamten Beitrag im
Frühjahr 1915 bezahlen

Zu dem Geſetzentwurf über das Waffentragen

ſchreibt eine offiziös bediente Korreſpondenz Gegenwärtig
handelt es ſich zunächſt nur um einen Vorentwurf der
den Bundesregierungen unterbreitet iſt da dieſe ſich natur
gemäß zunächſt dazu zu äußern haben Wenn auf Grund der
Stellungnahme der Bundesregierungen zum Vorentwurf die
Grundlagen für eine endgültige Vorlage gewonnen ſind
wird den Jntereſſenten noch einmal Gelegen
heit ggeben werden ihre Anſichten zu den Vorſchlägen
der Regierung zu ſagen bevor der Entwurf an den Bundes
rat gelangt

Damit wäre das erreicht was die thüringiſche
Waffeninduſtrie mit ihrem Proteſt bis jetzt bezwecken wollte
Hätten die Jntereſſenten geſchwiegen ſo wäre am grünen
Tiſch aus dieſer paſſiven Haltung der in ihrer Exiſtenz
Bedrohten Schlüſſe gezogen worden die zur Folge haben
mußten daß der Geſetzentwurf ohne Anhörung der Jnter
eſſenten und ſicherlich nicht den berechtigten Forderungen
der thüringer Waffeninduſtrie entſprechend in das Plenum
des Bundesrats gelangte

Wird die Zollerleichterung bei der Fleiſcheinfuhr verlängert
Mit dem 31 März des nächſten Jahres läuft die Friſt ab bis

zu der der Bundesrat durch das Reichsgeſetz ermächtigt iſt Ge
meinden die friſches und gefrorenes Fleiſch aus dem Auslande
für eigene Rechnung einführen und zu angemeſſenen Preiſen an
die Verbraucher abgeben eine Ermäßigung des Eingangszolles
durch Rückerſtattung eines Teiles desſelben zu gewähren
Man darf wohl als ſicher annehmen daß aus dem Reichstag die
Anregung kommen wird die Geltung des Geſetzes wenigſtens bis
zum Ende des Jahres 1914 zu verlängern Wie ſich die Re
gierung zu einem ſolchen Antrag ſtellen wird iſt einſtweilen nicht
zu überſehen Die Vorlage der Regierung hat die Friſt für die
Zollerleichterung mit dem 31 März 1914 begrenzt in der An
nahme daß bis dahin die notwendige Ergänzung des einheimiſchen
Viehbeſtandes erreicht ſein wird Ob dieſe Annahme in einem
ſolchen Grade zutreffen wird daß auf ein Sinken der Fleiſchpreiſe
zu rechnen iſt erſcheint zunächſt noch ſehr zweifelhaft in manchen
Kreiſen rechnet man bekanntlich ſchon für die nächſte Zeit mit
einem erneuten Anſteigen der Preiſe

Geldempfangsbeſtätigungen als Druckſachen

Der Präſident des Deutſchen Handelstages
hatte bei dem Reichspoſtamt kürzlich beantragt darauf hin
zuwirken daß gedruckte Geldempfangsbeſtätigungen auch dann
gegen das Porto für Druckſachen befördert würden wenn
der Betrag die Art der Ueberſendung die Anterſchrift und
das Datum des Zahlungstages handſchriftlich zugefügt wür
den Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
hat daraufhin jetzt dem Deutſchen Handelstag folgenden Be
ſcheid zugehen laſſen

Die Frage ob und inwieweit handſchriftliche Zu
ſätze bei Druckſachen die zur Geldempfangsbeſtätigung
dienen zugelaſſen werden könnten hat das Reichspoſtamt
wiederholt beſchäftigt und iſt aus Anlaß der Eingaben
des Deutſchen Handelstages eingehend geprüft worden
Dabei habe ſich ergeben daß gewichtige Bedenken
gegen die von dem Handelsſtand erſtrebte Ver
günſtigung ſprechen Die ordnungsmäßige Prüfung
der nach der Druckſachentaxe frankierten Sendungen be
reitet wegen der beſtehenden zahlreichen Ausnahmen
ſchon t den Poſtanſtalten erhebliche Schwierigkeiten
Die Zulaſſung neuer Vergünſtigungen im Druck
ſachenverkehr würde andererſeits die Schwierigkeiten ver

größern andererſeits ſofort Berufungen und Anträge
im Jrrenhauſe war

Was an der Meldung Wahres ſein kann ergibt n
daraus daß es nie einen elſaß lothringiſchen Re
abgeordneten mit Namen Bender oder einem ähnlichen Namen
gegeben hat Ein Abgeordneter Bender vertrat von 1878
bis 1901 Neuwied im Reichstage Er r aber dem
Zentrum an und ve b 1901 Seit 1912 gibt es einen
am etra in eichstagsabgeordneten Bender den

Vertreter von Anhalt II Beide kommen alſo nicht in Be
tracht und wie der Name ſo ſcheint die ganze rührſelige Ge
ſchichte des unglücklichen Rei agsabgeordneten Bender eine
freie Exfindung des Pariſer Blattes zu ſein

C

kommandeur

auf weitere Ausnahmen zur Folge haben Aus dieſen
Gründen bedaure ich der Anregung des Deutſchen Han
delstages nicht entſprechen zu können

Heer und Flottae
Aus Anlaß des 25jährigen Jubiläums des Kaiſers als

Admiral der ſchwediſchen Armee trifft am 1 September d J
eine ſchwediſche er rer mung von ſieben ſchwediſchen
Offizieren ein Die Abordnung beſteht aus dem
inſpekteur Vizeadmiral Dyrſſen dem Flaggenſtabschef

ommandeur von rn dem Erſten
Hofmarſchall Seiner Majeſtät des

m gedrang der Menge geſetzt wer
ieſes patriotiſche Weihe

feſt alles eher denn erfreulich iſt hat in dieſen Sicherheits
en e einen Mangel an Mut bei denen erblicken zu
en geglaubt die ſie pflichtgemäß veranlaßt haben Sie

die nur nörgelt und kritiſiert hat aber überſehen daß Mut
alleingegen feige Mörderhandkeinen Schutz

Kommandeurkapitän Peyron dem Kommandeurgen
erſter Klaſſe Kommandeurkapitän Freiherrn Leuhuſen e
Erſten Flaggenadjutanten Kapitän Lindſtröm Oberleuin
von Bahr und Unterleutnant Tholander Die Offen
werden am 2 September an der Parade des Gardetot n
als Gäſte des Kaiſers teilnehmen Abſteigequartier Hett
Adlon Zur Begleitung der ſchwediſchen Offiziere ſind o
mandiert Korvettenkapitän Behniſch im Reichsmarineamt
und Kapitänleutnant Gerke Hermann kommandiert zu
Dienſtleiſtung beim Generalſtab der Marine zur

Der Herbſtparade des Gardekorps am 2 Septbr werden
als Gäſte des Kaiſers beiwohnen Der Herzog Albrecht vo
Württemberg und Herzog Philipp Albrecht ferner die Prin
zen Alfons und Franz von Bayery

Parteinachrichfen
Die Kirche und Bebels Veſtattung Beim Vorübermarſqh

des Leichenzuges haben die Glocken der Kirche St Jakob in
Zürich geläutet Sozialdemokratiſche Blätter hatten dazu be
merkt Selten hat eine Kirche ſoviel Religion betätigt als
die Kirche St Jakob in dem Glockengeläut an dieſem Sonn
tag da Bebel zur Ruhe fuhr Die Chemnitzer Allgemeine
Zeitung hatte ſich an die zuſtändige Stelle in Zürich ge
wandt Der Präſident der Kirchenpflege Herr Aeberli teilte
ihr mit daß man in Zürich ein kirchliches und bürgerliches
Geläute unterſcheidet und das Grabgeläute Bebels von ſozial
demokratiſcher Seite wohl im Ein verſtändnis mit dem am
tierenden Organiſationskomitee beſtellt worden ſei

Kleine vermiſchte Nachrichten
Hannover 28 Aug Die Städtiſchen Kollegien be

willigten in ihrer heutigen Sitzung 5 000 000 Mark die für
die Anlage eines Jnduſtriehafens am Kanal und für
den Erwerb von Hafengelände Verwendung finden ſollen

Ausland
Die Amerikaner und Meriko

Meldung der Saale Zeitung
D RNewyork 28 Auguſt Einem Telegramm aus Mexiko

zufolge beobachtet die mexikaniſche Regierung Stillſchweigen
betreffs der von Wilſon an den amerikaniſchen Kongreß ge
richteten Botſchaft Der mexikaniſche Miniſter Gambog
unterbreitete dem ſtändigen Ausſchuß des mexikaniſchen Kon
greſſes alle Einzelheiten des Streitfalles ohne Kommentar
Der Ausſchuß nahm das Communiqusé ebenfalls ohne Kom
mentar entgegen Jn der zweiten Note beſteht Wilſon nur
hinſichtlich der Forderung daß Huerta aus dem Wahlkampf
ausgeſchaltet werde auf der ſofortigen Beantwortung Wil
ſon ſagt er würde wenn Mexiko ſogleich ſeinen Vorſchlägen
entſprechend handelte den amerikaniſchen Bankiers die Zu
ſicherung geben daß die Regierung der Vereinigten Staaten
eine ſofortige Anleihe Mexikos begünſtigen würde die ge
nügte die zeitweiligen Bedürfniſſe der gegenwärtigen Ver
waltung zu befriedigen Gamboa antwortete darauf daß
keine noch ſo große Anleihe diejenigen die damit betraut
würden die Würde der Nation zu wahren zur Preisgabe
dieſer Würde beſtimmen könne Der Forderung des
Rücktritts Huertas könne unmöglich ent
ſprochen werden denn Mexiko würde damit nicht nur
ſeine Souveränität aufgeben ſondern es würde
auch ſeine Zukunft kompromittieren indem dann auch zu
künftige Präſidentenwahlen dem Veto des Präſidenten der
Vereinigten Staaten ausgeſetzt ſein würden

DD Waſhington 28 Auguſt Telegr Bryan wies
geſtern abend die amerikaniſche Botſchaft und die ameri
kaniſchen Konſuln telegraphiſch an den aus Mexiko abreiſen
den Amerikanern jegliche Unterſtützung zu gewähren und
BVedürftigen Reiſegeld zu geben Die Konſuln
ſollen gelegentlich auch Fremden beiſtehen Bryan erhielt
von Lind eine Depeſche daß Gambog eine neue Note an ihn
gerichtet habe

Delcaſſées Abſchied von Petersburg

Paris 28 Aug Wie in politiſchen Kreiſen beſtimmt
verlautet wird Delcaſſe nach ſeinem Urlaub nicht wieder
nach Petersburg zurückkehren

Der neue engliſche Botſchafter in Wien
Die Ernennung des Madrider Botſchafters Sir Maurice

Bunſen zum engliſchen Botſchafter in Wien wird in Deutſch
land mit umſo größerem Jntereſſe aufgenommen werden
als der Diplomat einem deutſchen Geſchlechte entſtammt
deſſen Name in Wiſſenſchaft und Politik in Deutſchland einen
guten Klang beſitzt Sir Maurice Bunſen iſt der Enkel
des einſtigen preußiſchen Geſandten in London 1842 1859
des Freiherrn Chriſtian Karl Joſias von Bunſen der als
Vertrauter des Königs Friedrich Wilhelm IV und der Kö
nigin Viktoria von England und ihres Gemahls in der
Diplomatie bis zu ſeinem Tode er ſtarb am 29 November
1860 eine bedeutende Rolle geſpielt hat Noch heute zeugt
das deutſche Hoſpital zu Dalston das er gegründet hat von
ſeinem gemeinnützigen Wirken ſet ſeine Landsleute un
die deutſche Botſchaft in London hat noch heute ihren Wohn
ſiß in jenem Hauſe Nr 9 der Carlton Houſe Terraſſe das
einſt Bunſen für die Vertretung der preußiſchen Intereſſen
gemietet hat Aus ſeiner Ehe mit der Engländerin
Frances Waddington die am 1 Juli 1817 in Rom geſchloſſen
wurde ſind laut Tag fünf Kinder hervorgegangen die zum
Teil in England zum Teil in Deutſchland lebten Der
älteſte Sohn Ernſt geb 1819 geſt 1903 war urſprünglich
Offizier im preußiſchen Heere nahm aber als Hauptmann
ſeinen n und überſtedelte dann nach London wo er ſich
im Auguſt 1845 mit Eliſabeth Gurney vermählte 2
S Kind dieſer Ehe iſt Sir Maurice William Erneſ

unſen Er wurde am 8 Januar 1852 in London geboren
Vollendung ſeiner erg und Studien trat er i

25 Jahren in den diplomatiſchen Dienſt ſeiner engliſchen
Heimat Waſhington Bern Madrid Paris Liſſabon W
zeichnen die Anfangsſtationen dieſer Karriere 1892 189
war Bunſen britiſcher ort in Tokio die bei
ſage Jahre Generalkonſul in Siam 1897 1902 So
chaftsrat in Konſtantinopel Schon mit dem Range eine
r kam Bunſen 1902 nach Paris aber erſt Anfang
1905 erhielt er auch die Stellung eines wirklichen Heſandten

önigs von Schweden und zwar in Liſſabon Von hier ging er aber ſchon a
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werden konnte oder mußte daß die Brillanten im Schaufenſter

als Botſchafter nach Madrid um dort Sirlen abzulöſen Nach ſiebenjähriger Tätigkeit
z nun ſaue Berufung auf den viel wichtigeren Wiener

poſten 27Halle uncdh Umgebung

Haklle 29 Auguſt
elusleguns unverkäuflicher Brillanten im Schaufenſter ſtraf

bare unlautere Reklame
ach S 4 des Wettbewerbsgeſetzes wird beſtraft wer in derung hen Anſchein eines beſonders günſtigen Angebots hervor

zurufen in r Ankündigungen oder in Mitteilungen die
für einen g eren Kreis von Perſonen beſtimmt ſind über ge
ſchäftliche Verhältniſſe insbeſondere auch über den Anlaß und
Zwed des Verkaufs oder über die Menge der Vorräte wiſſentlich
Anwahre und zur Jrreführung geeignete Angaben macht Dieſen
Angaben ſind nach 8 5 Abſatz 2 bildliche Darſtellungen oder
ſonſtige Veranſtaltungen gleich zu achten die darauf berechnet und
geeignet ſind ſolche Angaben zu erſetzen In einer jetzt vor
liegenden prinzipiellen Entſcheidung des Reichsgerichts iſt aus
geſprochen daß die Auslegung unverkäuflicher Waren im Schau
fenſter die nicht als ſolche bezeichnet ſind das Publikum über die
Menge der auszuverkaufenden Gegenſtände irreführen kann und
deshalb als ſtrafbare unlautere Reklame zu betrachten iſt

Der Kaufmann H in Bochum eröffnete im November 1910
einen Ausverkauf in Brillanten Taſchenuhren Goldſchmuck und
Doublewaren Nachdem er ſodann laut Rechnung vom 19 Oktober
1911 bei einer Firma in Antwerpen für mehr als 9100 Mark un
gefaßte Brillanten gekauft hatte legte er die Steine in ſeinem
Schaufenſter aus Der Ausverkauf war damals noch nicht be
endet Er will die Brillanten für ſeine Frau zu einer Schmuck
garnitur gekauft und ſie lediglich zu Dekorationszwecken in das
Schaufenſter gelegt auch ſeinen Angeſtellten geſagt haben daß die
Steine nicht verkauft werden dürften Auf Grund dieſes Sachver
haltes hat das Landgericht Bochum den Kaufmann von der An
klage des Vergehens gegen das Wettbewerbsgeſetz freigeſprochen
Auf die Reviſion der Staatsanwaltſchaft hob aber das Reichs
gericht das landgerichtliche Urteil auf und verwies die Sache zur
anderweiten Verhandlung und Entſcheidung an das Landgericht
Dortmund Aus den intereſſanten Entſcheidungsgründen
des Reichsgerichts iſt folgendes mitzuteilen Es muß da
von ausgegangen werden daß wenn in einem Schaufenſter Waren
von der Art ausgelegt ſind wie ſie in dem betreffenden Geſchäft
gehandelt werden jedermann aus dem Publikum zunächſt die Vor
ſtellung gewinnt das ſeien Waren die zum Verkaufe ſtehen zu
deren Ankauf gerade angeregt werden ſoll daß aber kein Beſchauer
ohne weiteres auf den Gedanken kommen wird die ausgelegten
Waren gehörten einem Dritten und ſeien unverkäuflich Das
Landgericht nimmt an daß der Angeklagte jedenfalls nach ſeiner
inneren Willensbeſtimmung nur den Zweck verfolgt habe zu deko
rieren und daß dies genüge um die Schuldfrage zu verneinen
Das iſt rechtsirrig Was der Geſchäftsmann in ſeinem Jnnern
denkt oder denken will iſt ohne ausſchlaggebende Bedeutung
Entſcheidend iſt vielmehr welche Vorſtellungen durch ſeine äußer
liche geſchäftliche Betätigung in dem jeweilig maßgebenden Publi
kum erweckt werden oder erweckt werden können ſowie ferner ob
er ſich dieſer Vorſtellungen bewußt iſt und gleichwohl auf die Ge
fahr hin derartige Vorſtellungen Hhervorzurufen handelnd tätig
wird Geheime innere Vorbehalte des Geſchäftsmannes ſind dem
gegenüber belanglos Es kam darauf an ob nach den Umſtänden
des vorliegenden Falles in dem Publikum der Eindruck erweckt

mit zum Verkauf geſtellt ſind Hierbei war Rückſicht zu nehmen
auf die Art wie ſie im Schaufenſter ausgeſtreut waren auf ihre
Menge und vor allem auf den Jnhalt und die Faſſung der An
kündigungen in den öffentlichen Blättern wie im Schaufenſter
ſelbſt insbefondere alſo auf die Tatſache daß danach nicht nur
ein Ausverkauf von Brillanten ſtattfinden ſollte ſondern wie
rom Landgericht ausdrücklich feſtgeſtellt iſt der Ausverkauf wegen
gänzlicher Aufgabe dieſes Artikels erfolgte Dies mußte zu der
ferneren Erwägung führen ob dadurch das Publikum nicht über
die Menge der auszuverkaufenden Vorräte irregeführt werden
konnte und ſollte Es konnte dabei auch in Betracht kommen
daß die Auslegung der Brillanten erſt 11 Monate nach Beginn
des Ausverkaufs ſtattgefunden hat Die Auslegung der Brilkanten
im Schaufenſter kann daher gerade dann geeignet und darauf be
rechnet ſein Angaben über die Menge der Vorräte zu erſetzen
wenn die ausgelegten Brilkanten nach dem Willen des Ange
klagten nicht zum Verkaufe ſtanden Endlich iſt anzunehmen
daß die zu Dekorationszwecken dimende Auslegung der
Brillanten jedenfalls die Aufmerkſamkeit des Publikums anregen
und dieſes an locken ſollte 5 D 1452/12 29 4 13

Unlauterer Wettbewerb durch Erweckung des Anſcheins eines
Privatverkaufs

g Das Landgericht Elberfeld hatte durch Urteil vom 28 Novhr
n den Jngenieur E V wegen unlauteren Wettbewerbs im
W des S 4 des Geſetzes zu 50 Mark Geldſtrafe verurteilt V

etrieb in Elberfeld ein techniſches Armaturen und Kommiſſions
geſchäft und hatte wiederholt in Elberfelder Zeitungen Jnſerate
d Jnhaltes erlaſſen daß er billigſt Kronleuchter Gasherde
hat eneinrichtungen anbiete Bei allen derartigen Jnſeraten
n V ſeinen Namen und insbeſondere auch ſeine Eigenſchaft
Fet Händler verſchwiegen und nur ſeine Wohnung dabei ange
e Auch hatte V für dieſe Jnſerate ſtets die Form der ſog

u einen Anzeigen gewählt und dadurch nach Anſicht des Ge
erſt recht den Anſchein erweckt als handle es ſich um Privat

auf und ſog Gelegenheitskäufe V behauptete vor Aufgabe
e ner Jnſerate erſt mit dem wiſſenſchaftlichen Hilfsarbeiter der

r delstammer Rückſprache genommen zu haben und dieſer habe
n erklärt er dürfe ſo inſerieren Der vom Gericht gehörte Ver
u er der Handelskammer hatte ſich aber an eine ſolche Mittei
Wir an V nicht erinnern fönnen Das Landgericht Elberfeld
e außerdem ausgeführt ſelbſt wenn V eine ſolche Belehrung

ten haben würde ſo würde dies ihn auch nicht vor Strafe
b n denn dann habe er ſich lediglich in einem nicht zu beach

n n Strafrechtsirrtum befunden Auch wenn es richtig ſei daß
wi er mehrfachen Fällen alte Kronleuchter und Gasherde uſw
ſerege habe zurücknehmen müſſen ſo bleibe immer noch die Händ
e genſchaft beſtehen daß V mit ſeinen Jnſeraten ſeine Händler

waſt verſchleiert und dadurch den Anſchein eines beſonders
In igen Angebots erweckt habe V habe durch ſeine unwahren
r erate lediglich Käufer anlocken wollen um dieſen wenn ſie bei
9 gſchienen auch die neuen Waren anzupreiſen Die Reviſion

war die in der Hauptſache auf prozeſſuale Beſchwerden geſtützt
heich wurde vom Reichsgericht als unbegründet verworfen Akten

en 5 D 83/13 Urteil vom 6 Juni 1913

Die nächſte Verſammlung des Halleſchen BeamtenausſchuſſesW am 31 d M vorm 10 Uhr in Müllers Reſtaurant e
W mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Geſchäftlichesän nungsgeldzuſchußfrage 3 Beamten im Krupprozeß I

en rung der Beſoldungsordnung Es wird darauf aufmerkſam
ment daß auch Zuhörer aus den Kreiſen der Halleſchen Be

nſchaft an der Verſammlung teilnehmen können
kg h uderkurs Nelſon von 1874 feiert am Sonntag 31 Auguſt

n 3 Uhr auf ſeinem Bootshausplatz Peißnit ſein dies
legte d P Vartentonert iſt in eigens ange

eſte Unterhaltung Sorge getragen auch fürdie Kleinen ſind vielerlei Ueberraſchungen geplant 9
Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag

Page her veranſtaltet der Verein eine Sedanfeier Herr
Hertberg wird einen Vortrag halten über dag

Thema Was hat der Sieg von Sedan dem deutſchen Volke gebracht Jeder junge Mann iſt eingeladen der t iſt frei
A

Provinzidl Nachrichten
Tumultſzenen in Löbejün

Zu dem Artikel Tumultſzenen in Löbejün in Nr 400 ſendet
uns Herr Rektor Klonz folgendes Schreiben

Es trifft nicht zu wenn behauptet wird den Kindern ſei eine
Strafe angedroht worden falls ſie ſich am Gewerkſchaftsfeſte be
teiligen würden Wohl e die Kinder vor dem Beſuch desſelben
eindringlich gewarnt worden denn die Schule kann der Verhetzung
der Jugend durch die Sozialdemokratie nicht gleichgültig zuſchauen
Aber die Folgen des Beſuches treffen nicht die Kinder ſondern
die Eltern Denn es iſt nicht einzuſehen weshalb die Kinder
bürgerlich geſinnter Eltern bei der Verteilung von Stipendien
auf Koſten der Kinder von Sozialdemokraten zurückſtehen ſollten
Hier heißt es einfach Das Hemd iſt mir näher als der Rock

Die Beſtrafung der Kinder iſt alſo nicht wegen der Teil
nahme am Feſte ſondern wegen groben Unfugs geſchehen den
die Jugend auf Veranlaſſung gewiſſenloſer Agitatoren verübte
und darauf hinauslief das Bürgertum insbeſondere die Lehrer
ſchaft zu verhöhnen Die Schule hat nicht bloß das Recht ſon
dern geradezu die Pflicht die Kinder auch außerhalb der Unter
richtszeit zu Anſtand und guten Sitten anzuhalten und nötigen
falls Verfehlungen zu ahnden Uebrigens iſt die Strafe eine ſo
mäßige geweſen daß es unerfindlich iſt wie der Einſender von
einer empfindlichen Züchtigung reden kann Ebenſo iſt kein Menſch
in mein Amtszimmer eingedrungen Ferner iſt die Polizei in
ſo ruhiger Weiſe vorgegangen daß den beiden Beamten nur volles
Loh gezollt werden kann Der Säbel blieb ruhig in der Scheide
tecken

Daß die Sache für die Teilnehmer ein gerichtliches Nachſpiel
haben wird verſteht ſich von ſelbſt

Ziyſendorf 25 Auguſt Jnduſtrielles Auf der jetzt
der Leonhard G gehörigen Grube Fürſt Bismarck ſind große
bauliche Erweiterungen vorgenommen worden Eine gewaltige
eiſerne Kohlenförderbrücke iſt errichtet worden um die Kohlen
direkt aus dem Tagebau nach dem Förderturme zu bringen Jm
Tagebau iſt jetzt alles im vollſten Betrieb neben zwei Abraum
baggern arbeiten jetzt dort ein elektriſcher und ein Dampfbagger
zur Gewinnung der Kohle Außerdem iſt noch ein Koblenbagger
aufgeſtellt worden der mit einem Löffelinhalt von vier Kubik
metern die größte Type darſtellt die überhaupt ausgeführt wurde

Hettſtedt 27 Auguſt Streik Die hieſigen Maurer ſind
in den Ausſtand getreten Die ſämtlichen Bauten ruhen infolge
deſſen

Helfta 28 Auguſt Eine Prachtſau Eine Sau der
Witwe Schirrmeiſter hier warf nicht weniger als 20 junge
Schweinchen

Artern 28 Aug Von einem Bären angegriffen
wurde geſtern der Lokomotipführer H von hier als er in den
Käfig einer auf hieſiger Station haltenden Menagerie ſehen
wollte Der Bär ſchlug mit den Tatzen durch die Stäbe hindurch
und verletzte H am Kopfe und Geſicht derart daß er ſich in ärzt
liche Behandlung begeben mußte

Ahlsdorf 28 Auguſt Anter den Rädern der
Kleinbahn Ein aufregender Vorfall ſpielte ſich heute früh
gegen 85 Uhr in der Nähe des Gaſthofes Stadt Hamburg ab
Die taubſtumme Frau Gieſemann aus Hergisdorf wollte den
Fahrweg überſchreiten um auf die andere Straßenſeite zu ge
langen als ſie plötzlich von einem Motorwagen der elektriſchen
Kleinbahn deſſen Herannahen ſie nicht bemerkt hatte erfaßt
zu Boden geworfen und überfahren wurde Mit ſchrecklichen Ver
letzungen hob man die Anglückliche auf Die Frau an deren Auf
kommen gezweifelt wird iſt annähernd 43 Jahre alt

Sangerhauſen 28 Auguſt Ein Hocke rarab Jn einer
Lehmgrube im Helmstal wurde beim Ausſchachten ein Skelett
in Hockerſtellung ein Hockergrab aufgefunden

4 Sangerhauſen 28 Aug Voll tiefer Reue erläßt
Herr Otto Kolhe in Karlsroda folgende Erklärung Die ſchwere
Beleidigung welche ich anläßlich einer Hochszeitsfeier in Breiten
bach am Harz am 16 Februar 1913 gegen die Paßbrucher
Einwohner ausgeſagt habe nehme ich hiermit reuevoll zurück
und erkläre ſämtliche Paßbrucher Einwohner als ehrenhafte an
ſtändige und gewiſſenhafte Leute Jch erkläre mich bereit ſämt
lichen Paßbrucher Einwohnern die höchſte Achtung zu erweiſen

Roſitz 27 Auguſt Auf dem Gertrudſchach
bei Zechau war eine Anzahl Arbeiter damit beſchäftigt eine
ſchwere Eiſenplatte zu transportieren Dabei ſchlug die Platte
um und zerſchlug dem Arbeiter Albin Pröhl aus Zechau beide
Beine Der Schwerverletzte mußte dem Krankenhauſe Berg
mannstroſt in Halle zugeführt werden

Teuchel 28 Aug Gefährliches Spiel Wäh
rend geſtern nachmittag der Jnvalide Guſtav Lorenz von hier
ſeine im Paul GerhardtStiſt liegende kranke Frau beſuchte
begab ſich deſſen im 14 Lebensjahre ſtehender Sohn Hermann
mit Altersgenoſſen zum Spiel auf das Feld Dort behauptete
der Knabe der ſonſt ziemlich aufgeweckt iſt daß er das Kunſt
ſtück das er auf dem Schützenplatz geſehen ſich nämlich in ein
tiefes Loch eingraben zu laſſen und ohne fremde Hilfe wieder
zu befreien nachmachen könne Sofort ging es an die Aus
führung Da aber nach einigen Minuten ſich die auf den
Knaben der ſeinen Kopf mit einem Sack umwickelt hatte auf
geworfene Erde nicht regte ſo liefen die Spielgenoſſen in ihrer
Angſt davon holten aber glücklicherweiſe Hilfe herbei Nach
angeſtrengter Tätigkeit gelang es den Knaben aus ſeiner
kritiſchen Lage zu befreien und den bereits beſinnungslos
gewordenen dem das Blut aus Mund und Naſe drang wieder
zum Bewußtſein zu bringen

Nienhagen 26 Auguſt Kirchendieb Jn der Nacht
vom Freitag zum Sonnabend iſt unſerer Kirche ein nächtlicher
Veſuch abgeſtattet worden vermutlich von demſelben Individuum
das die Einbrüche in der Braunſchweiger Gegend verübt hat Wie
verlautet ſoll der Mann nach hier gekommen ſein nachdem er in
derſelben Nacht verſucht hatte in der Kirche zu Schwanebeck ein
zubrechen aber von ſeinem Vorhaben verſcheucht worden war
Unſer Kirchendiener bemerkte beim Läuten daß eine Fenſter
ſcheibe eingedrückt war Der Dieb hat weiter die zur Kirche
führende Turmtür gewaltſam geöffnet und in beiden Cymbeln
nach Geld geſucht Da die am Haupteingange befindliche Büchſe
alle Sonntage geleert wird hat der Dieb dort nichts gefunden
Nur diejenige an dem Turmausgang hatte wohl etliche Mark Jn
halt Die Büchſe verſuchte der Räuber abzureißen was ihm jedoch
nicht gelang Nun öffnete er das Schloß und raubte den Jnhalt
An dieſer Eymbel wurden Blutſpuren bemerkt was wohl darauf
ſchließen läßt daß ſich der Dieb beim Eindrücken der Fenſterſcheibe
verletßt hat Von hier aus hat er ſeine Kirchenraubzüge nach
Emersleben fortgeſetzt

Bernburg 28 Auguſt Zum anhaltiſch preußi
ſchen Gebietsaustauſch ſchreibt der Anh Cour Durch
den Vertrag der in dieſem Frühjahr in Halle zwiſchen Anhalt
und Preußen zuſtande gekommen iſt ſind unter anhaltiſche Staats
hoheit rund 917 Hektar mit 5000 Mark Grundſteuerreinertrag ge
kommen Anhalt hat dafür an Preußen 340 Hektar mit rund
4600 Mark Kataſtralreinertrag abgetreten Die Länderſtrecken
von Bitterfeld bilden eine ſelbſtändige Gemarkung unter dem
Namen Anhaltiſche Gemarkung Möſt Die neuen Landesgrenzen
Hilden auch die Grenzen der Kirchergemeinden

Eiſenberg 28 Auguſt Einbruch im Bahnhofs u der vom

psebäude Das Empfangsgebäude der Halteſtelle Kaſtanie war
wieder der Schauplatz eines frechen Einbzunächſt mit einem von einem brbben Sag mitten gert

ein Fenſter ein erbrach dann eine Tür ge eStationskaſſe plündern die aber mit ber e Rachtzu m
dem Hauptbahnhofe gebracht worden war Aus e zer
trümmerte der Einbrecher dann die im Warteraum aufgeſtellten
Automaten und plünderte ſogar den Fernſprechautomaten Ange
ſichts der großen Zerſtörungen kann man nicht ſagen daß der Ein
brecher große Eile hatte Er ſcheint die örtlichen Verhältniſſe
genau zu kennen und auch gewußt zu haben daß nachts von 1 bis
4 Uhr das Empfangsgebäude unbewohnt iſt und die Strecke nicht
begangen wird

Weimar 27 Aug n r Wettbewerb
Ein hieſiges Geſchäft inſerierte kürzlich Lackſchuhe für den
Preis von 3 Mk pro Paar Wie wir ſeinerzeit berichteten
beſtanden die Sohlen dieſer Schuhe aus Pappe die Abſätze
aus Holz das Oberleder aus Wachstuch Die Schutzgemein
ſchaft für Handel und Gewerbe hatte gegen die betreffende
Firma Anzeige erſtattet die jetzt zur Folge hatte daß der
Oberſtaatsanwalt in Jena der Beſchwerde ſtattgegeben und
öffentliche Klage erhoben hat

O Erfurt 27 Auguſt Ein großer Wilderer
pro zeß fand geſtern vor der hieſigen Strafkammer ſtatt
Angeklagt waren Tiſchler Richard Gemein aus Hochheim
Maler William Reckla aus Hochheim Maler Fritz König aus
Erfurt Maler Hugo Roſenſtengel aus Erfurt Reſtaurateur
Ferdinand König aus Erfurt Reſtaurateur Max Pirſchkowitz
aus Erfurt Schuhmacher Auguſt Pilz aus Erfurt Maler
Auguſt Urban aus Erfurt Dachdecker Gottlieb Schulze aus
Hochheim Maler Albert Franke aus Erfurt Maler Hugo
Roſenburg aus Erfurt Maurer Heinrich Wagner aus Hoch
heim Arbeiter Wilhelm Matthes aus Hochheim Jn den
Jahren 1912 und 1913 wurde der Rehbeſtand im Steiger
walde durch Wilderer erheblich dezimiert Fünf Angeklagte
wurden beſchuldigt die Jagd während der Schonzeit und ge
werbsmäßig ausgeübt zu haben Andere wurden der Bei
hilfe die Gaſtwirte der Hehlerei beſchuldigt Nach neun
ſtündiger Verhandlung wurde das Urteil verkündet Gemein
erhielt 2 Jahre 9 Monate Reckla 1 Jahr 3 Monate Fritz
König 10 Weochen Roſenſtengel 3 Wochen Gefängnis Ferdi
nand König 1 Jahr Zuchthaus Pirſchkowitz 5 Monate Pilz
und Urban je 1 Woche Schulze 1 Woche Gefängnis Franke
Roſenburg und Wagner wurden freigeſprochen atthes
3 Monate Gefängnis

Sonneberg 27 Aug Einweihung der neuen
Handelsſchule Geſtern fand hier die feierliche Ein
weihung des neuerabuten Handelsſchulgebäudes ſtatt Als
Vertreter der meiningiſchen Staatsregierung war Geheimer
Regierungsrat Marr erſchienen Der Herzog verlieh dem
Vorſitzenden der Handels und Gewerbekammer Sonneberg
Kommerzienrat Craemer das Ritterkreuz erſter Klaſſe und
dem Syndikus Profeſſor Dr Anſchütz den Titel Hofrat Für
das Sitzungszimmer der Kammer hat der Herzog ſein Bild
das von dem Prinzen Ernſt von Sachſen Meiningen gemalt
iſt zum Geſchenk gemacht Das neue Handelsſchulgebäude er
forderte einen Bauauſwand von über 100 000 Mk Die Stadt
hatte dazu 30 000 Mk beizuſteuern der Reſt wurde durch
Spenden und Sammlungen aufgebracht

ca

Gerichtsverhandlungen
Abgelehnte Haftung der Ehefrau für Warenlieferungen

Jn den Kreiſen der kleinen Geſchäftsleute kommt es bekannt
lich ziemlich häufig vor daß bei ſchlechtem Geſchäftsgang oder
aus ſonſtigen Anläſſen der Mann das Geſchäft auf die Frau
oder ein ſonſtiges Familienmitglied überträgt Dadurch ent
ſtehen für die Warenlieferanten vielfach Verluſte Denn grund
ſätzlich haftet für die Warenſchulden derjenige der zur Zeit der
Beſtellung Jnhaber des Geſchäftes war Nur aus beſonderen
Umſtänden kann ſich ergeben daß neben dem Geſchäftsinhaber auch
deſſen Frau auf die das Geſchäft vor Bezahlung der Waren über
gegangen iſt für den Kaufpreis der Waren aufkommen wollte

Jn einem jetzt vorliegenden nicht unintereſſanten Urteil des
Reichsgerichts iſt die Haftung der Frau verneint worden Die
Firma M G S in Ober Ramſtedt klagte gegen die Ehefrau V
in Pfungſtadt die Jnhaberin einer Bäckerei iſt auf Zahlung von
6300 Mark für beſtelltes und geliefertes Mehl Die Frau wandte
ein ſie ſei nicht Schuldnerin ſondern lediglich ihr Ehemann
weil dieſer zur Zeit der Beſtellung Jnhaber des Geſchäfts ge
weſen ſei

Vom Landgericht Darmſtadt wurde die Ehefrau zur Zahlung
verurteilt Das Oberlandesgericht Darmſtadt dagegen hat die
Klage gegen die Frau abgewieſen Jn gleichem Sinne erkannte
das Reichsgericht das die von der Klägerin eingelegte Reviſion
zurückgewieſen und hierzu in ſeinen Entſcheidungs
gründen ausgeführt hat Das Oberlandesgericht hat die Klage
gegen die Ehefrau V abgewieſen weil ſie nicht das Mehl beſtellt
und die Klägerin ihr nicht den hier in Frage kommenden Kredit
gewährt habe Vertragsgegner der Klägerin ſei lediglich der
Ehemann V geweſen der Jnhaber der Bäckerei zur Zeit der Be
ſtellung und Lieferung des Mehls Dieſer Ausgangspunkt der

Entſcheidung iſt rechtlich zunächſt inſoweit bedenkenfrei als das
Oberlandesgericht im Zweifel den Jnhaber des Ge
ſchäfts als Kreditempfänger angeſehen wiſſen
will Die Reviſion macht geltend daß aus beſonderen Umſtänden
im vorliegenden Fall geſchloſſen werden müſſe daß auch die Ehe
frau V das Mehl beſtellte und die Klägerin es ihr oder auch ihr
habe liefern wollen Die Beſtellzettel hätten regelmäßig mit den
Worten begonnen Schicken Sie uns dieſe oder jene Menge
Mehl Das ſei ein Anhaltspunkt dafür daß die Eheleute V die
Bäckerei in der das Mehl verarbeitet wurde gemeinſam betrieben
hätten Dann aber müßten ſie auch gemeinſam als die Beſteller
angeſehen werden Mit dieſem Angriff kann die Klägerin in
der Reviſionsinſtanz nicht gehört werden weil er das der Reviſion
nicht zugängliche Gebiet rein tatſächlicher Würdigung betrifft Das
Oberlandesgericht erachtet an Hand der erhobenen Beweiſe für
feſtgeſtellt daß der beklagten Ehefrau zwar die Bäckerei die bis
1897 ihr erſter Ehemann betrieben hatte bis zu ihrer Wiederver
heiratung gehört hatte und daß ſie ihr auch noch heute gehöre daß
e das Geſchäft aber nachdem ſie zur zweiten Ehe geſchritten war
hrem zweiten Ehemann V zur Führung auf ſeinen Namen und
für ſeine Rechnung überlaſſen habe und dies auch für die Klägerin
erkennbar geweſen ſei unter anderem aus dem Geſchäftsſchild
Bäckerei Karl V vormals Die Klägerin habe die jeweilige
Schuld auch für Karl V verbucht Was die Reviſion hiergegen
vorbringt hat das Oberlandesgericht nicht unbeachtet gelaſſen es
hält es aber nicht für durchgreifend Die Gründe des Berufungs
gerichts laſſen in dieſer Beziehung einen Rechtsirrtum nicht er
kennen Es genügt auch wenn feſtgeſtellt wurde daß der eit
pun et in welchem die Ehefrau ihrem Manne die Bäckerei zur
Weiterführung überlaſſen hat vor ſämtlichen für den Klagean
vruch maßgeblichen Beſtellungen lag Und dieſe Feſtſtellung hat
as Oberlandesgericht getroffen Aktenzeichen II 214,18

Urteil vom 20 6 13

W Leipzig 28 Aug Das Rei
die Reviſion des 51 Jahre altent Schwurgericht Konſtang am 11 u

iſtwegen Mordes zum Tode verurteilt worden
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am Morgen des 8 Mai d J in Radolfzell die 49 Jahre alte
Witwe Joſephine Wörner aus Eiferſucht ermorde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ueber den Geſundheitszuſtand der Mannſchaften der

Unterſeeboote ſind unlängſt ins einzelne gehende Angaben in
der Tagespreſſe verbreitet worden auf Grund amtlicher Er
hebungen Wir haben dieſelben nicht gebracht Die Deutſche
mediziniſche Wochenſchrift erfährt jetzt von der Medi
zinalabteilung des Reichsmarineamts daßeine Bekanntgabe etvaiger allgemein intereſſanter Ermitte
lungen geſundheitlicher Art wegen ihres engen Verknüpf
ſeins mit unbedingt geheim zu haltenden militäriſch tech

chen Dingen ſich natürlich verbietet Jm übrigen ſind
erdings die eigenartigen und in mehrfacher Hinſicht neue

hygieniſ Probleme bietenden Lebensbedingungen der
Unterſeebootsbeſatzungen bereits ſeit dem Beſtehen dieſer
Waffe Gegenſtand ſorgfältigſter Beobachtung und Fürſorge
eitens der Marineverwaltung Von einem Abſchluß der
rfahrungen und Beſtrebungen kann jedoch ſchon in Rückſicht

darauf daß es ſich um ein in fortdauernder Entwickelung
befindliches Gebiet handelt nicht wohl die Rede ſein

Die Taſſotragödie Am Schluß einer lebensvollen Studie über
die Geſtalt Taſſos im Septemberheft des Türmers Stuttgart
Verlag von Greiner Pfeiffer wirft Dr Valerian Tornius die
Frage auf Hat dieſes Schickſal das in den traurigen Lebenslauf
eines Geiſteskranken ausmündet hat dieſes tragiſche Dichterſchick
fal außer den es bedingenden und in ihm ruhenden krankhaften
Keimen nicht noch einen tieferen weiteren Sinn

Die Antwort ergibt ſich aus den Zeitverhältniſſen in denen
Taſſo lebte Als er geboren wird iſt die leuchtende Sonne der
Renaiſſance im Verlöſchen er ſelbſt iſt noch völlig ein Kind
dieſer gewaltigen von überſchäumender Leidenſchaft und Geiſtes
kraft getragenen Epoche doch als er den Fuß in die große Welt
ſetzt da umfängt ihn bereits ein anderes fremdes Milieu Zwar
ſpiegelt ſich in ihm noch ein matter Abglanz des Jüngſtver
gangenen die Lebensweiſe ſcheint wenigſtens äußerlich noch be
ſtimmte Merkmale der Renaiſſance aufzuweiſen aber in ihrem
innerſten Weſen ſind die Menſchen andere geworden Welch ein
Wandlungsvprozeß hat ſich vollzogen Wo iſt der großzügige frei
ſich entfaltende Geiſt des Rinascimento Unterdrückt geknechtet
von einer intoleranten fanatiſchen Kirche windet er ſich im Tode
und an ſeiner Statt niſtet in den Gemütern ein faſt mittelalter
licher kulturfeindlicher von Jeſuitenmoral genährter Daſeins
wille Solange Taſſo in dem Glanz des äußeren Lebens aufgeht

und dazu treibt ihn anfangs ſein der Geſelligkeit zugeneigtes
Temperament vermag er den in ſeiner Seele klaffenden Zwie
ſpalt zu ertragen in dem Augenblick jedoch in dem ſein reizbares
fein empfindendes Naturell ſich auf ſich ſelbſt beſinnt fühlt er die
ganze Schwere dieſer Gegenſätze tut ſich vor ihm der ſchwarze Ab
grund auf in den er jählings hineinſinkt wie zweiundeinhalb
Jahrhundert nach ihm der Schwabe Hölderlin

So ſchließt die grandioſe tongewaltige Symphonie der genuß
frohen Renaiſſance die Zeit der höchſten Salonkultur die ſelbſt
der geſelligkeitslüſterne Rokoko wohl an Feinheit der Formen
aber nicht an leidenſchaftlicher Größe des Ausdrucks zu übertreffen
rermochte mit einem tiefen ſchweren traurigen Akkorde um ſich
deſto nachhaltiger der Nachwelt einzuprägen

Theater und Muſik
Ein unbekanntes Werk von Konradin Kreutzer Ueber das

kürzlich von einem Prager Muſikſchriftſteller aufgefundene und
in der Muſikwelt bisher noch ganz unbekannte Werk von Konradin
Kreutzer betitelt Die Falſchmünzer wird von einer zur
zeit in Graz lebenden Dame mitgeteilt daß die Kompoſition be
reits im Jahre 1862 in Wiſchau in Mähren und 1871 in Znaim
aufgeführt worden ſei die betreffende Dame gibt an den Auf
führungen verſönlich beigewohnt zu haben Das Werk ſei reich
an muſikaliſchen Schönheiten

vermi ſchtes
Der Komfort des Zugdiebes

Gegenwärtig iſt die Kriminalpolizei oamit beſchäftigt
oas Handgepäck der beiden kürzlich in Frankfurt a M
verhafteten Zugdiebe die im Panamahut reiſten und
wie Gentlemen auftraten einer eingehenden Beſichtigung zu
unterziehen Man hofft nämlich aus den bei den Herrſchaften
gefundenen Gegenſtänden noch mancherlei Anhaltspunkte zu
gewinnen die zur Ueberführung eines von ihnen begangenen
aber noch nicht eingeſtandenen Diebſtahls ausreichen Da
die Zugdiebe ſtets die zweite Klaſſe benutzten weil ihrer
Schätzung nach die Beranbung eines Paſſagiers zweiter
Klaſſe eine lohnendere Beute einbringt ſo können ſie nur
in tadelloſem Koſtüm erſcheinen um in der Umgebung nicht
von vornherein aufzufallen Entſprechend ihrer Kleidung
iſt auch der Jnhalt ihrer Reiſetaſchen Bei den Herren
Ordynans und Schönherz wurden durchaus elegante Reiſe
effekten gefunden Da waren Haar und Kleiderbürſten
ſeidene Taſchentücher Kragen Manſchetten Verſchönerungs
mittel zur Haar und Bartpflege Zahnbürſten Schwämme
kurz alles was ein wohlſituierter Herr auf einer Reiſe mit
zunehmen pflegt Deutſche und franzöſiſche Kursbücher ver
vollſtändigten das Jnventar zu dem dann noch Notizbücher
Anſichtskarten von Familienangehörigen und deutſche und
franzöſiſche Zeitungen der letzten Tage gehörten Das ver
dächtige Fundmaterial beſtand in einer ſilbernen Damen
kettenbörſe Reiſeartikeln wie ſie die Damen mitzunehmen
gewohnt ſind verſchiedene Sachen und Sächelchen die aus
anderer Leute Portemonnaies zu ſtammen ſcheinen Endlich
entdeckte man auch einen franzöſiſchen Taſchennotizkalender
in dem fich ſicher ſehr bedeutungsvolle bisher aber noch nicht
enträtſelte Punkte vorfanden Es waren nämlich viele Tage
in dem Kalender mit Punkten verſehen die gewiſſermaßen
die Buchführung des Kalenderinhabers darſtellen dürften
Entweder war der Zugdieb an den punktierten Tagen
mit Erfolg tätig oder pauſierte an ihnen Vielleicht wird
das Rätſel bald gelöſt ſein Kl Preſſe

Die Affäre Thaw
Der Fall Thaw ſcheint einen internationalen Charakter an

nehmen zu wollen da nach dem amerikaniſch kanadiſchen Schieds
vertrag Thaw eine gerichtliche Entſcheidung durch alle Jnſtanzen
verlangen und bis vor das engliſche Obergericht gehen kann Der
frühere Diſtriktsanwalt Jerome hat für den Staat Newyork den
Fall in die Hände genommen und bereitet ſich in Sherbrooke auf
einen monatelangen Gerichtsſtreit vor Kanadiſche Einwande
rungsbeamte erhielten von unbekannten Perſonen eine Million
m angeboten wenn ſie Thaw nach Virginien entkommen laſſen

rden
Die Anwälte Thaws haben in letzter Stunde den von ihnen

erwirkten Habeaskorpusbefehl fallen laſſen und wollen den Flücht

n e r er r Zur ger i Laſt entüchtling im regelrechten Prozeß vorführen laſſenDie letzte Verhandlung in Sherbrooke in Kanada nahm

a

nüchterner ſind als die Männchen

höchſt dramatiſchen Verlauf als Richter Globenſky ſich wetgerte
die hiergegen gemachten Einwürfe ſeitens des Repräſentanten des
Staates Newyork anzuerkennen und die Verhandlung auf den
Spätnachmittag vertagte Das Publikum hielt den Zuhörerraum
bis auf den letzten Platz beſetzt und brach bei dem Entſcheid in
Ovationen für Thaw aus Hoch lebe der Richter Fair play
for Thaw Wir werden es den Amerikanern zeigen wurde
gerufen

Deutſche Auswandererdampfer im Sturm
Rio de Janeiro 28 Aug Jnfolge eines Unwetters an

der Südküſte iſt der mit zahlreichen Auswanderern nach Bra
ſilien fahrende deutſche Dampfer Jupiter havariert An
Bord brach eine große Panik aus doch konnte der Dampfer die
Stadt Florianopolis erreichen Auch der engliſche Schnell
dampfer Araguaya iſt ſtark beſchädigt hier eingelaufen Ver
ſchiedene andere Schiffe darunter der deutſche Dampfer
ren wurden an die argentiniſchen Sandbänke ge
worfen

Die Gold und Silbererzengung der Welt
Gold und Silber ſind zwar ſtets und zu allen Zeiten geſchätzt

und zutage gefördert worden aber erſt ſeit der Entdeckung Ame
rikas kann man in Wahrheit von einem eigentlichen Gold und
Silberſtrom reden deſſen Flutwelle das Wirtſchaftsleben der
Völker befruchtet Seither haben noch die Fortſchritte der Kolo
niſierung und der Wiſſenſchaft zuſammengewirkt um neue unter
irdiſche Schatzquellen zu erſchließen und durch verbeſſerte Ge
winnungsmethoden die Erträge zu ſteigern Demzufolge hat auch
der Gold und Silberſchatz der Welt eine ſtetige Mehrung erfahren
Aber man kann ſich kaum vorſtellen welch gewaltige Mengen von
Gold und Silber die Menſchen ſeit der Entdeckung Amerikas dem
Schoße der Erde entriſſen haben Es ſind nicht weniger als
22 234 692 Kilogr Gold und 336 092 580 Kilogr Silber Welche
Fortſchritte aber ſpeziell die Goldgewinnung in letzter Zeit ge
macht hat erhellt klar aus der Tatſache daß das in den Jahren
18761912 geförderte Goldquantum um mehrere Millionen Kilo
gramm die geſamte Produktion der Jahre 1493 1875 überſteigt
Dieſe enorme Steigerung der Erträge iſt einmal auf die ver
beſſerten Extraktionsmethoden vor allem aber auf die Erſchlie
ßung der Goldminen von Transvaal Klondyke und Alaska zu
rückzuführen Was den Wert des in der alten und neuen Welt
ſeit der Entdeckung Amerikas gewonnenen gelben und weißen Me
talls anbelangt ſo ſtellt dieſer für Gold eine Summe von 61 268
ler Mark und für Silber eine Summe von 59 752 Millionen
Mark dar

Eine neue Höhenſtraße Am 7 und 8 September wird
oberhalb des Luganer Sees eine neue intereſſante Gebirgs
ſtraße eröffnet die der italieniſche Touring Klub von Lanzo

Jntelvi auf den 1307 Meter hohen Gipfel des Monte
Sighinola gegenüber Lugano erbaute Gleichzeitig
mit der neuen Höhenſtraße wird auf dem Sighinola ein
Reſtaurant eröffnet

Der Varbier im Löwenkäfig Ein Barbier in Sedan
hatte eine Wette abgeſchloſſen daß er einen Löwenbändiger
im Käfig unbekümmert um die Anweſenheit des Löwen
raſieren werde Die Wette wurde bekannt und zur feſt
geſetzten Stunde hatte ſich eine große Menſchenmenge in der
Menagerie eingefunden um dieſem eigenartigen Schauſpiele
beizuwohnen Mutig betrat der Barbier den Käfig in Be
gleitung des Bändigers dieſer ſetzte ſich auf einen Stuhl
ließ ſich einſeifen und regelrecht raſieren ohne daß während
di ver Zeit der Löwe ſich bewegte Unter dem Beifall der
Zuſchauer verließ nach vollbrachter Arbeit der Barbier den
Käfig wieder

Das weiße Haar kommt wieder zu Ehren Der Bedarf an
Menſchenhaaren hat in neueſter Zeit eine ſolche Steigerung er
fahren daß der Nachfrage kaum mehr genügt werden kann Die
Vorräte in den für die Lieferung in Betracht kommenden Ländern
ſind durch den ſtarken Konſum der letzten Jahre nahezu aufge
braucht worden und es iſt faſt nicht mehr möglich ſich gutes langes
und feines Haar in ausreichenden Mengen zu verſchaffen Eng
land bezieht von Europa jährlich annähernd Million Pfund
Menſchenhaar und 1 Million Pfund aus China erklärte kürzlich
der Vertreter einer der bedeutendſten engliſchen Haarhandlungen
dem Mitarbeiter eines Londoner Blattes Die Preiſe die man
für gewöhnliche Farben bezahlt bewegen ſich in den Grenzen
von 30 Mark bis herauf zu 1000 Mark pro Pfund Am höchſten
bezahlt wird heute das weiße Haar deſſen Preis ſich angeſichts
der vermehrten Nachfrage auf nicht weniger als 2000 Mark pro
Pfund ſtellt Das beſte weiße Haar kommt aus Südfrankreich
Jtalien und Böhmen Es wird für Perücken und Zöpfe von alten
Herren und Damen ſtark gebraucht denn die alten Herrſchaften
ziehen heute das ſilberweiße Haar das die Natur dem Alter ge
währt dem Haar vor das der Welt die Jugend vortäuſchen ſoll
Alles feine Haar wird heute von Europa geliefert China kommt
für die beſſeren Sorten nicht in Betracht Daß die Mode das
ehrwürdige weiße Haar heute wieder zu Ehren bringt bedeutet
eine Rückkehr zur Natürlichkeit die man nur willkommen heißen
darf und mit Rückſicht auf dieſes Altersbekenntnis zu dem ſich
heute die alten Damen zu bequemen bereit finden darf man gut
und gern darüber hinwegſehen daß ſie uns durch Zöpfe und Unter
lagen eine Haarfülle vortäuſchen Der hohe Preis des weißen
Haares wird ja ohnehin dafür ſorgen daß man des Guten hier
nicht zu viel tut

Schmetterlinge als Alkoholiker Unter den Tieren die eine
ausgeſprochene Vorliebe für Liköre haben ſtehen die Schmetter
linge obenan wobei jedoch zu bemerken iſt daß die Weibchen viel

Der bekannte engliſche Zoo
loge Sutt hat wiederholt das Experiment gemacht in ſeinem ab
geſchloſſenen Garten den zahlreiche Schmetterlinge bevölkern
einen Becher Waſſer und mehrere Becher Branntwein aufzuſtellen
Er konnte dadurch feſtſtellen daß während die weiblichen
Schmetterlinge ſich an das Waſſer hielten die Männchen ſich ihrer
ſeits mit Gier auf den Branntvwein ſtürzten und ihm ſo fleißig
zuſprachen daß ſie bald unter allen Anzeichen der Trunkenheit
am Boden lagen

Das Kino als Erziehungsmittel für die franzöſiſche Kriegs
marine Der Kinematrograph hat jetzt ſeinen Einzug in die
franzöſiſche Kriegsmarine gehalten An Bord des Panzers Gau
lois befindet ſich ſeit einiger Zeit ein Kinofilm mit dem für die
Mannſchaft Vorſtellungen veranſtaltet werden Dieſe erfreuen
ſich bei der Beſatzung größter Beliebtheit und die Entziehung des
Genuſſes der Vorſtellungen eine Strafe die bei leichteren Ver
gehen verhängt wird iſt bei den Matroſen ſehr gefürchtet Es
ſei auch ſeit Einführung des Kinematographen auf dem Panzer
eine Abnahme der kleinen Vergehen bemerkt worden

T Vacha 28 Aug Telegr Jm Rupsrother Stein
bruch bei dem Rhöndorfe Eckweißbach geriet der 20 Jahre alte
Arbeiter Klüber unter einen Förderwagen Er wurde über
fahren und ſo ſchwer verletzt daß der Tod alsbald eintrat

V Helſingfors in r Telegr Jn der hieſigen
Filiale der Deutſchen Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft ſind
Unterſchlagungen im Betrage von mehr als 200 000 Mk auf
gedeckt worden Eine Kaſſiererin und der Verwalter Tegner
wurden verhaftet

z Jnnsbruck 28 Aug Telegr Der als vermißt gemeldete Sohn des Berliner gende a t ſt
einen kogel zurückgekehr

heute mittag wohlbehalten von ſeiner Partie auf den Acher

Hetste Depeſchen
Das Kaiſerpaar in Breslau

Breslau 28 Aug Telegr
Der König von Sachſen Kronprinz Geor

und Prinz Friedrich Chriſtian ſind heute nag
mittag 34 Uhr hier eingetroffen und haben ſich m
Sybillenort begeben Prinz Friedrich Wilyer e
von Preußen iſt heute mittag ebenfalls hier eingetroffen

Rach der Begrüßung durch die ſtädtiſchen Behörden am
Kaiſer Wilhelm Denkmal bewegte ſich der Zug der Ma
jeſtäten nach dem Schloſſe Gleich darauf fand großer givit
empfang ſtatt

Poſen 28 Aug Telegr
Der Kaiſer ſtattete heute morgen dem Prinzregenten

einen Beſuch ab Der Prinzregent nahm bei dem
Kommandanten Strantz das Frühſtück ein und beſichtigte
ſodann die Räume des königlichen Reſidenzſchloſſes Mit dem
fahrplanmäßigen Schnellzuge 20 Uhr begab ſich der Prinz
regent nach München

Feuer am Bord des Jmperatpr
Newyork 28 Aug Telegr

Jm hinteren Proviantraume des Dampfers Jmperator
in Hoboken brach in der vergangenen Nacht Feuer aus das
alsbald gelöſcht wurde Der zweite Offizier und ein Ma
troſe ſind erſtickt Die Höhe des Schadens iſt noch nicht feſt
geſtellt Die Leiche des Offiziers iſt gefunden worden

Lind kehrt nach Mexiko zurück

Waſhington 28 Aug Telegr
Präſident Wilſon hat Lind angewieſen nach der

Stadt Mexiko zurückzukehren nachdem Wilſon von Lind eine
ſehr optimiſtiſche Mitteilung erhalten hatte

Hie ſerbiſchgriechiſche Grenzkommiſſion

Belgrad 28 Aug Telegr
In der ſerbiſch griechiſchen Grenzkommiſſion gaben die

ſerbiſchen Vertreter dem Wunſche Ausdruck daß das Hinter
land in der Gegend von Monaſtir bis Florina notwendig
Serbien zukommen müſſe Die Verhandlungen zwiſchen den
beiden Regierungen ſind bisher nicht zum Abſchluß ge
kommen

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu Baden Vaden 28 Auguſt 1913
J Rennen 1 Benares Garner 2 Whiſpering EptBurns 3 Prince n Pale Pet5 Sieg 42 v 21

55 10 So amp Orxreng3 ehe n T Ritas Neill 2 Jſparg Archibald
3 Lockruf Toto Sieg 17 Pl 12 14 10 Ferner Cairo
Kreuzer Haparanda

Kennen 1 Lena Bullock 2 Aſchanti Archibald3 Ninive Savies Toto Sieg 69 Pl 21 15 10 Ferner
Meta ennen 1 Brachvogel Archibald 2 Pelleas

3 Miellieux Kühl Toto Sieg 30 Pl 13 16 27 10r S n Marximilian Venetia Port Bon

heur uchelV Rennen 1 Pane Powers 2 Bretelle Witchel3 Caſablanea Ekt gwrinsß z 24 PI 13 18 14 10
rner ite Bona Garde Alladin E J eSe Ken en 1 Duc de Dantzig Hawkins 2 Beliſaire

Powers 3 Coram Vopulo Toto Sieg 32 Pl 15 12
Ferner Brodekin Pompadour Copley

Rennen zu Berlin Strausberg 28 Auguſt 1913
2 dI Rennen 1 Wintermärchen Raſtenberger 2 Achme

Teichn Brandenburg Benſch Toto Sieg 19 Pl 12en Ferner Lachtaube Kurmark Saale Eichel Rhein

tochter Kit Nen 1 Villg Plüſchte Sälde 2 Drott
Wurſt Toto Sieg 24 Pl 13 35 26 10 Ferner FnovAnthemis Gutfreund Qui Vive Felix Eſto Syllabe Jaco Suow

III Rennen 1 Fourth of June Hr Purgold P en
dons Kniaht Lt v Falkenhauſen 3 Zale nFerner Perſian Gate Maſter Vowes Tittle Tatle Bryant II
Veſtalin The Rabbit Aſteroide Volichinelle Sahib

IV e 1 er Se e3 us Monte Fritzſche Toto Sieg 36g m Habsburg Adlersborſt Scarabas11 13 10 Ferner Jdol nneren 17 Wacerlos Lt Graf Holck 2 The SinnerLt Gra Schwelnitz 3 Royal Coniuror Lt v Moſch Toto
z IISieg 15 Pl 13 22 24 10 Ferner Mr Girdle BanagherEdauet i Stelneiche Marſeland Bague King Stork

V Rennen 1 Lärm Weißhaupt 2 Giabar wißheim 3 Abdul Printen Toto Sieg 18 Pl 11 21 Carina
Ferner Domeline Seilfahrt Sixene II Zarina Louvre
Vive Honours Melone Saint Florian

r

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jſmenau Donnerstag 28 Aug 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wettorlage in Enropa

tDer hohe Druck nimmt langſam ab dürfte aber zunächſnoch vie rieiſcheſt behalten Das heitere und trockene

Wetter wird daher noch anhalten
Witternngsausſicht für den 29 Auguſt

Schwache Luftbewegung heiter und trocken mäßig
warm

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

30 Auguſt Bewöltt mit Sonwenſchein warm ſtrichw etw Regen
31 Auguſt Bewölkt mit etwus Regen teils heiter warm richI September Bewölkt mit Sonnenſchein ſchwül warm ſt

weiſe Gewitter
3 September Halb bedeckt meiſt trocken warm
4 September Wolkig kühler teils heiter

erantwortlich i den politiſchen Teil Wilhelm Geoxg
den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handei gen Brinkmann Vermiſchtes uſw i V Wil

G für Ausland und letzte Nachrichten Dr Karla r ſuz b ten Änzeigenteil d l er t Bartb u und
Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Zan

flar
241
Berl

Erdè
Mot

Gla
Akk
i

Kohl
Ber
4,75

fälis
Bra
Meta
Düre
Kap
Kart

25

Flött
Hanf

Anloi
49 9

burg

Ostat
Anlet
zu o
Anlei
3

1908

1918
Hessi
West
Werk

Gu
hätte

Alexa
Bergn
Berns
Burb n
Buttla
Carlst
Oarlsg
Galler
Foelsen

Fläoke
Günth
Hansa
Hedw
Heilig
Heilig
Heldb
Heldr
Hoerta

Hoher
Hugo

K

hören

mit d

da d
steht

auf J
wird
Reicl

gebu

wird

D

Kons
folge

Donm

Worc
fällig

Worc
SJum

Wich

Fina
richt

proz
trag
zu
Buls
den
legt
Bett

poliß

heu

Sitz
in

und
lag

Vor

sitz
hör

Du
bega

ma
gle

fah
der
le
pfli
Ole

B



ach

m
en
am
da
l

ten

em

Ite

em

ſz

r

as
a

er
ne

ie

r

tig

n

ge

Bank für Mancdel und ucdustrie Darmstädter Bank Viiale alle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktlenkapital und Reservens 192 Millionen Mark

fandol Gewerbe u Verkehr
4orliner Börse

Trelephonlseber Bericht der Sagale 2t a
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,75 Disconto 183,62 Deutsche

zank 247 Türkenlose 166 25 Lombarden 27287 Capada 219 75
Arahutte 168,25 Bochumer Guss 223,75 Gelsenkirchen 185,62Zlhener 193 Deutseh l uxemburg 14875 Phönts 201 75 2 G
41,50 Hamburger Paketfahrt 141,25 Nordd Lloyd 118,87 Grosse

ßerliner Strassenbahn 162 Hansa 303,50 Tendenz Fest
Am Kassamarkt notierten h öher Julius Berger 3 Deutsche

prdöl Ges 7 Terrain Nordost 2 Reisholz Papier 3 Daimler
ſJotoren 3 Wissener Metall 50 Dürkopp 2 Ohles Erben 3
Glauzig Zucker 3 Rheinische Spiegelglas 4 Höxter Zement 2
kkumulatorentfabrik 2,75 Ver Thüringer Metall 6,50 C Lorenz

Deutsche Jutespinnerei 2,75 Vogtländ Tüll 2 Anhaltische
Fonlen 9 Arenberg Bergwerk 4 Baroper Walzwerk 2 Concordia
ßergbau 2,25 Königsberger Zellstoff 3 Hoesch 3,25 Leopoldgrube
75 Niederlausitzer Kohlen 50 Rhein Nassau 4,75 Märk West
filische Bergwerk 4,25 Troitsch 6,50 Werschen Veissenfelser
Braunkohlen 50 Akt Ges f Kohlendestillation 8,50 Kronprinz
ſetall 3,50 Elsbach Co 2,50 nie d riger Bremer Vulkan 2
Dürener Metall 2,50 Excelsior Fahrad 3,25 Gladenbeck 2,50
Kappel Masch 3 Berl Anhalter Masch 3,50 Nienburger Eisen 2
Kartonnagen Ind junge 3 Duxer Porzellan 3 Stettiner Chamotte
25 Flöha Tüll 2 Ilse Bergbau 2 Leonhard Braunkohle 2,75

Fſöther Masch 2 Paucksch Aktien 5 Saxonia Zement 3 Ver
Hanfschlauch 2 Koch Nähmasch 3

Zum Kurszettel Berlio 28 Aug 49 Badisohe Staats
Anleihe 0809 unk 18 96 i0 G 40 Bayrisehe Staats Anl 98 20 b
49 Bayrizohe Staats Anleihe 08 unk 1918 98,20 b 40 Sehwarsz
burg Sondershausen 92 006G 31 Württermb Stasts Anleihe 81 83

3 Kameruner Eisenbahn Anteile 31 Deutsoh
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 8,70B 49 Cottbuser Stadt
Anlefbe 1800 49 Darmstädt 8tadt Anl 1909 unk 16 94 100ziſ o Dessauer Stadt Anleihe 18906 40 Dusseldorfer Stadt
Anleibe 10900 97 08 00 93,80b 49 Jenger Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stads Anl 1902 45 Nordhbäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 O Thorner Stadt An 1909 unk 19 93 40 G 4proz
Hessisohe KLomm Obl XII 96,30 G i Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv, Deutsohe Solvay
Werke EIberfelder Farben unk 1517 101 00 B Pelten

Guilleanme Lahmeyer 06 07 67 2hett 3 Wereinſgte Tausitzer Glas
hätten 567 00b

nl JL CIT

Her Rali Kuxonmarkt
Berlin den 28 August

VerkKuant Kaut VorZloranderebah 8300 6600 Häpstedt 1850 1950
je 40600 41s0 Johannasha 3500 9609e Justus Aktien 72 750a 8800 88090 a ges iPagt e a h r ertshall 9 9tand e 4150 46506 Maria 236 600
ler es 275 Na i 2566l ereloben 650 600 Nenusollstedt 2500 2856
Flgetear e 1475 1525Nousetassfurt 6980010256

kauft 15800 16500 Beſcebekrone 55960 525athershall 3800 3959 Richardberg 4300 4500 Ronnenberg 669 6s8
Heigg i 460 100 Rothenberg 2150 2225Heiz nb s 450 500 salgaeiturtſ o 2959 300
e an 8809 8950 Teutonia 4 sHoich a 38 39 Walter 6987 600 625a 550 60 Wilbelminetrugen 1650 1750 Wübeimshail 7250 7670Hagaafels 725 5500 Wintershail 18250 19000

c 7700

Keine Ausgabe von Kolonial Schatzscheinen VVie wir
hören haben die in der Schwebe befindlichen Verhandlungen
mit dem Bankenkonsortium gestern abgebrochen werden müssen
da das Reichskolonialamt auf ein formelles Hindernis stiess Es
Steht nämlich verfassungsmässig dem Kolonialamt das Recht
auf Begebung eigener Schatzscheine micht zu Wie es heisst
Wird der benötigte Betrag dem Reichskolonialamt durch das
Reichsschatzamt Vorgestreckt das sich wiederum durch Be

Von Reichs Schatzscheinen bei der Reichsbank decken
VIrd

Die Einzahlung auf die neuen Reichsanleihen und preussischen
Konsols am Donnerstag wurde dadurch charakterisiert dass in
folge der leichten Haltung des Geldmarktes schon Vorher die am
Donnerstag fälligen Beträge in grossem Umfange eingezahlt
Worden sind Von einzelnen Seiten sind auch die im September
tligen Beträge aus demselben Grund schon jetzt eingezahlt

n Naturgemäss liegen die Dinge für die im Oktober fälligen
Jummen anders da in die Zwischenzeit der für den Geldmarkt
Wichtige Oktobertermin fällt

pa Witte bulgarische Anleihe Der bulgarische
tieſe r u v der N Fr Pr aus Sofia beprozentigen a mells 77 ese an die Aufnahme einer fünf
trage von v n e re n Anleihe im Bezu diegom Zwecke n m h g 9 zu schreiten Es soll
r 7 r es unter der Führung derden Hauptsächlich wird a r l rel on vo en m a 337 ariser Platz das Gewicht ge
etrage an fus Wieiet v er kann n in einem geringeren

politische Verhine m tie Kapital mit Rücksicht auf die
g appelliert werden

nen eha dank Der Zentralausschuss der Reichsbank ist zu
Stern en worden Es handelt sich um die übliche Monats
n Prg Eine Diskontermässigung kommt augenblicklich nicht
ung n a obwohl der Status verhältnismässig befriedigend ist
a c lie Ansprüche an das Zentralnoteninstitut in den letzter

sen nicht besonders erheblich gewesen waren
Zechau Kriebitzscher Kohlenwerke Glückauf, G Bei

Krur der Halbjahresbilanz in der letzten Aufsichtsrats
nören ge festgestollt dass der Brikettabsatz seit dem Auf
hre Syndikats 1 April um rund 45 Proz gestiegen ist
e en guten die volle Leistungsfähigkeit der Werksanlagen

anspruchenden Absatz wird der Preisausfall mehr als wett ge
macht s0 dass der Betriebsüberschuss höher ist als in der
sleichen Zeit des Vorjahres
W Insolvenz der Anhaltischen Automobil und Motoren
en t in Dessau Die GOläubigerversammlung stimmte
Gia iehsvorsehlag der Verwaltung von 40 Proz zu Die
ſiheee übernehmen 75 000 Mk Vorzugsaktien unter der Ver
l a der Verwaltung dass noch weitere 10 Proz an die

ubigerschaft gezahlt Werden
Zur Lage der dentschen Fenster glashütten Wie domBörsencomſe von 2uständiger Seite mitgeteilt wird ist die

Vorl

Lage der deutschen Fensterglasindustrie wenig befriedigend
Diese Erscheinung ist auf die ungünstige Situation des Geld
und Baumarktes zurückzuführen die mit der Fensterglasindustrie
eng verknüpft ist Die Meldung dass die überwiegende Mehr
zahl der deutschen Fensterglashütten im Februar umfangreiche
Auftragsbestände her übernehmen konnte wird als unzutreffend
bezeichnet Es wird sogar aus Kreisen die der Fensterglas
industrie sehr nahe stehen behauptet dass diese Branche augen
blicklich eine Krisis durchzumachen habe

Zur Kurssteigerung der Roddergrube Akten Die anlässlich
der beträchtlichen Kurssteigerung in Aktien über die Roddergrube
verbreiteten Gerüchte wonach der Aufkauf der Aktienmajorität
von einem Braunkohlengrossindustriellen eingeleitet sel werden
von beteiligter Seite insoweit als den Tatsachen nicht ent
spsrechend erklärt als sich in den Händen einzelner Grossaktio
näre ein umfangreicher für die Verwaltung des Unternehmens
mitbestimmender Aktienbesitz befindet dessen Uebergang in
andere Hände ohne Vorherige Verständigung mit diesen Aktio
nären ausgeschlossen ist Die Kurssteigerung dürfte daher ledig
lich eine Folge der weiteren günstigen Entwicklung des Unter
nehmens und mit der Aussicht auf eine Dividendensteigerung
wie mit den guten Aussichten für die rheinische Braunkohlen
industrie überhaupt zu erklären sein

Freiherrlich von Tuchersche Brauerei G in Nürnberg
Der Abschluss für 1912 13 der Freiherrlich von Tuchersche
Brauerei ergibt nach reichlichen Abschreibungen i V 289 853
Mark zuzüglich 172 660 Mk Gewinnvortrag einen Reingewinn
von 940 446 i V 939 628 Mk Der Aufsichtsrat schlägt die Ver
teilung von wiederum 14 Proz Dividende vor 173 579 Mk wur
den auf neue Rechnung Vorgetragen

Phönix Akt Ges für Bergbau und Hüttenbetrieb in Hoerde
Der Ueberschuss des UVUnternehmens im Monat Juni dieses Jahres
bleibt der Voss Ztg zufolge um über 600 000 Mk hinter dem
in der Vergleichszeit des Vorjahres zurück Der Monat Mai
hatte bekanntlich eine Mindereinnahme von über 400 000 Mk er
bracht Das Ergebnis hat sich also entsprechend der ungünstigen
Lage des Eisenmarktes im Juni gegenüber dem Mai weiter be
trächtlich verschlechtert Auch im Monat Juli dürfte mit einem
stärkeren Gewinnausfall zu rechnen sein Man glaubt in unter
richteten Kreisen daher dass eine Dividendenerhöhung i V
18 Proz infolgedessen so gut wie ausgeschlossen ist

Grosse Berliner Strassenbahn In der Generalversammlung
wurde die Ausgabe von 25 Mill Mk 4äproz Obligationen ge
nehmigt Von diesen 25 Mill Mk sollen 15 Mill Mk zunächst
begeben werden In der Erörterung über den Antrag der Ver
waltung betonte diese dass der Erwerb der in Betracht kommen
den 4 Mill Mk Aktien der Allgemeinen Berliner Omnibus
Akt Ges angesichts der anwachsenden Bedeutung des Omnibus
unternehmens sich als notwendig herausgestellt habe Es ent
spräche einem alten Wunsche der Grossen Berliner Strassen
bahn an der Omnibusgesellschaft beteiligt zu sein Seitens eines
Aktionärs wurde bemängelt dass man nicht schon früher dem
Er werbe von Omnibus Aktien näher getreten sei worauf von
Verwaltungsseite erwidert wurde dass es bisher nicht möglich
war Auto Omnibusse rentabe zu betreiben Selbst zu einem
Kurse von 100 bis 120 Proz wäre der Erwerb von Omnibus
Aktien seinerzeit ein Wagnis gewesen das habe sich aber seit
Jahresfrist geändert da die jetzigen in Betrieb befindlichen Auto
Omnibusse billiger arbeiten und die Kosten pro Wagenkilometer
auf 45 Pfg herabgedrückt worden sind Der dem Bankhause
Bleichröder bewilligte Kurs von 180 Proz entspreche nur dem
Buchwerte den das Bankhaus den Aktien zugrunde gelegt hat
Es wurde noch mitgeteitt dass Differenzen mit der Elektrischen
Hoch und Untergrundbahn Gesellschaft wegen des Omnibus
Aktienbesitzes nicht bestehen und dass zwischen beiden Trans
portunternehmen ein gutes Einvernehmen besteht

Neueröffnete Konkurse Waren Einkaufsgesellschaft m b H
in Liqu Berlin Zimmermeister Franz Albrecht Allenstein
Fleischermeister A Hums Auerbach Maschinenhändler Josef
Mevyer Dorfen Fabrikant A Garbelmann Düsseldorf Fa S
Kaufmann Co Ilamborn Kaufmann K Lemke OGnesen
Schneidermstr K Kot Krotoschin Drogist C B Zieger Leipzig
Witwe C Thörner Osnabrück Kaufmann H Siebmann Ouedlin
burg Schneidermeister E Hinz Schwetz Kaufmann P Voltz
Stettin Fa Friedrich Bag Stralsund Mühlenpächter P Go
litsch Waunmen

Waren un Frocdukkte
Getwreide

Berliner Produktenbörse 28 August Am PFrühmarkt
notieren Weizen inländ ab Bahn u frei Mühle
Roggen loco ab Bahn u frei Mühle Hafermärkischer mecklendurgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 76 190 mittel 163 175 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
1665,00 167 00 runäer 146 150 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mitte und gering 58 165 gute 166 00 174 00
russische und Donan leichte amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Brbseen inländische u ausländlscho
Futterware mittel 164 173 Taubenerbsen 77 200 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 28 25 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 40 Woizenklaie 10 40 10 900 Roggen
kleie 10 50 1 00 Lupinen blaus geolbse
Wieken Seradella 11 MMAagdeburg 28 Aug Die Notierungenverstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer neuer willig gut 191 195 mittel gering bis N
Roggen inländ flau gut 59 161 Gerste hles Chevalier
gerste ustlos 74 180 felnste ber Notiz hiesige Land gut

J u

168 172 mittel e bis ausläündische Futtergerste stetig 141 148 ater inländ fest gut 683 170
wittel Mais runäer stetig gut 145 146 bunter amerik
gut

Hamburg 28 Augast Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklendurger 206 213,00 Roggen rubig
meckſenburger u altwärk neuer 68 168 russ eit 9 Pud 10 15
Aug 118 Gerste ruhig esödruss cif August 114 265 Hater
ruhig neuer bolsteiner und mecklenburger 73 191 Mais
fest amerikanisech mixed eif per Aug Sept 00 La Plata
cit neue Ernte August September

Liverpool 28 Aug Sehwach Roter Winterweizen por Okt
2 per Dez 7 h Mais schwach La Plata Sept 5 dunt

amerik Oktbr 2
Budapest 28 Angust Weizen Tendenz stetig per Okt

11 48 April 11 95 Roggen Tendenz stetig per Okt 8 78 April
28 Hafer Tendenz stetig Oktober 25 Mais Tendenz

stetig Septbr 8 24 Alai 52 Raps Tendenz per Aug
Antwoerpen 28 Aug Deutscher Ia Platazug Kontraktl

August 00 Soptbr ls Okt G 5 per November 10
Dezember 05 Umsatz 75 000 kg Tendenz stetig

Kafkee
Hamborg 28 Auguet Godo average Santos

vorm nachmittags adonds
por September 47 50 G 47 50 G 47 25 6

Dezember 46850 G 438 25 G 438 00 8
März 4960 G 49 25 G 4900 6Mat 48 60 G 49 26 G 4090 G

Ruhig dehpt dehpt
Rio de Jangolro 28 Auguet Kafloe Zutuhren 9000 Saok in

Rio 78000 Sack in Santos

passiert

Havre 28 August Kaflee good average Santos por60 25 per Dez 60 25 per März 60 75 Mal 69 25 Stotig Se

Zueker
Magdeburg 28 August Abend Kurse August 60September 45 Oktober 25 Oktober Dezbr 9,2b Jan

März 871, Mai 571 Tendenz ruhig
Hamburg 28 August Robenrohzuekoer 1 Prod Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abenäs

per August 72 65 65 MSeptember 655 50 bv Oktober 927 25 25Okt Don 985 25 25an März 92337 40 37v Mai 957 57 58matt behauptet rubdig
Kartoſfelmehl und StärkeMagädeburg 28 August Prima Kartotfelstärke und Moehl

tar 100 kg 24 50 25 00 Rubig

Eier
Berlin 28 Aug Eier pro Schock Vollfr ausländ Sorten

80 45 südruss ersto Sorten 4 10 20 in und ausländ
bessere Sorten 4 10 30 in und ausländische geringere Sorten

90 96 Kalkeier kleine Eier 40 70 Kühlhaus
eier Tendenz Rubiger

Spiürätus
Nordhausen 28 Aug Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 dis
106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennoerei

PFett waren und Oele
Köln 28 August Roböl per loko 71 00 per Okt 760 00
Hamburg 28 Aug Stadtschmalz 64 50 amerikan Steam

55,75 Ohamberlain 57 25

Chomische Prodnukte
Hamburg 28 Aug Chilisalpeter por loko 30

März 10 721 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

Bremen 28 August Baumwolle Upl loko middl 64 50
Liverpool 28 Aug Aegypt Baumwolle per Novbr 9,27
Liverpool 28 August Baumwolle Vmsatz 5 000 Ballon

Import 2900 Ballen davon amerik Ideferg I 000 Ballen
Alexandria 28 August Aegyptische Baumwolle per Nov

18 21 Jan 18 20 März 23
Metalle

London 28 August Chili Kuptfer stetig 71 3 Mon 70
Zinn Straits stramm 196 3 Mon 95 Blet span träge 20
ongl 208 Zink gew Marke fest 21 spez Marke 2

Schiffsnachrichtev
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 30 Aug Patricia 31 Aug Viktoria
Luise 4 Sept Amerika 6 Sept Armenia 10 Sept Imperator
13 Sept Pretoria 18 Sept Kaiserin Auguste Viktoria 20 Sept
President Grant Nach Boston Mass 6 Sept Cincinnati
Nach Philadelphia 2 Septbr Prinz Adalbert 5 Septbr Bosnia
21 Septbr Prinz Oskar Nach Baltimore 5 Septbr Bosnia
15 Sept Arcadia Nach New Orleans 15 Sept Hallamshire

Nach Savannah Ga 1 Okt Hohenfelde Nach Montreal
12 Sept Pallanza Nach Westindien 5 Sept Sachsenwald
6 Sept Sardinia 8 Sept Patagonia Nach Mexiko und Cuba
6 Sept Westerwald 13 Sept Kronprinzessin Cecilie Nach
Ostasien 30 Aug Samhbia 31 Aug Andalusia 5 Sept West
phalia 7 Sept Segovia 20 Sept Brasilia

Norddeutscher Lloyd in Breme
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft oststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 27 Aug von Southampton Krönprinz

Wilhelm 26 Aug in New Vork Rhein 26 Aug in New Vork
Erlangen 25 Aug in Santos Würzburg 26 Aug St Vincent pass
Sierra Cordoba 25 Aug von Rio de Janeiro Sierra Salvada
25 Aug von Lissabon Zieten 26 Aug in Adelaide Pommern
27 Aug von Sydney Gneisenau 27 Aug in Suez Derfflinger
25 Aug in Antwerpen Prinzess lIrene 25 Aug von Gibraltar
Kaiser Wilhelm II 26 Aug von New Vork Königin Luise 27 Aug
Dover passiert Sigmaringen 26 Aug von Teneriffa Sierra
Ventana 25 Aug in Bremerhaven Kleist 26 Aug Vlissingen

Sevydlitz 27 Aug in Colombo Schlesien 27 Aug in
Antwerpern Schwaben 27 Aug von Port Said Ganelon 26 Aug
Vlissingen passiert

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoeu

Febr

New Vor 728 8 27 8 o 28 6 21 6Weizen p Sept gs5 gs i Koggen loko 69 69Derz 97 ggi Schmalz p Sept Ii,z2e 05
Mais lokbo 83 zie a Des t s0 t 12Moehl Spring ei 8,95 9,95 Vew Vor
Chienago Petroloum in Cases 00 I1,00Weizen p Sept 859 865 do in Stard White 8,70 ,70
v Dez 89814 90 do in Cred Balanc 200 250

Mais p Sopt 7254 79 Kaffee loko 10 4 1605 3
Dez 681 G8 p Aug 9,865 94Hafer p Sept 40 40 GOkibr 9,95 042 v Dez 48 43

Tendenz Weizen willig Mais willig

Wasserstände
bedeutet über anter Nu

Saale wna Unstrut e hArtern Aug I 28 Tag S 3Nebra Ovorpege 00 2,00 SUnterpegel 1,34 1,58 2 4Woissovleis berpegel o d
t rpeg J 2 res rreeg r lAlsleben Oberpegesl 236 t 27 7 340 2 S

Unterpegel J 1,32 ubeeren e Pe h 4080 12 Sſsor Fger Elbe Moldau

uguet a u SJudgbaos o 2 NMtenderg 25
Laun 000 5 Bossiau r 95 39Budweis 1 Barby 2223 2Prag Seböonebeext 210 90Pardabie 7 o 55 25 Hagdeobarg
Brandoeis 60 27 13 Tangermde 2,96 17 woMeinik 16 Minenbege 0 10Loitmorits 28 40,24 10 Domta 27 42060 6
Ausrig 10 Bee n vurg u 18Dresden 0,06 17 l Hohbostort 28 4198 7Torgau 7 7w20 30 1 Eadenbarg Tusel

Aassig 28 August Pogeletand 40,46 m Vom Obericuut werder
40 Fall gemoldet



n

in Cueslvseehrift

u
y

a 7 dt 8 eDer n
12 t 16 5 II

die Zinste

83 20bB

93 7066

c
an 2

c

S

e

r

h

agded 06 a
ehe

Sch o 80 02 vdo I 4 15 d 4 98 30 Magahöſ 5
do I 5 a 4 7 Mind 95/02 v

St Rehs An v 97 70B Wöäſheimßhr d
o o 25 d 4 Mönchen 94 vdo x 35 c 4 97 9006 do 07 u J d
do do v 39 84 000 1908 e
do do v 374 206 Nöärnd 99/01

t Sehutag a 4 88 00 c 1896 98
r St Sehata d 4 88256 ſffend v 15
o I 5 al 497 8060 Posen 00/0 a
do 1/6/8 d 4 97 80b0 08 vk 18 a
o kons An v 4 97 7566 94/08
o vk 25 d 4 Potsdam 02 dGo vk 35 n c 4 97 9066 gehönb G 96
do Staff An d 4 88 906 o Stadt d
66 do v 3 84 00b6 do do 04 d
do do v 74 20B Spandau 91 d
Bad StdA on a 4 96 106 do d

do do O2 d 39 85 036 Stendal O a
Dayer Anf 15 d 4 98200 o d

do do 39 62600 ten 121 8
do Ldsk R 39 J v M0 P

Broseh Schl d 3 do 09 Klaem Anl o8 c 4 86 00 Thorn 1900 d
do e 4 96 0066Wiesb79 83

d z 36 Worms0 06 v
v Deutschedo 05 d 39 82 206 ßer Ffab ſa

do 96 d 3 72 20b e o aCassol ldkr c 88 606 e o a
e EEERdo 22u 14 c 4 96 756 60 u

do 23u I6 c 4 96 756 o o a
do Serie 25 c 4 98 006 zrdb PfdAmt a
hambs Se 2 Fang diPitb Posen a
o 1907 d 4 26 306 kur u em a
do am 1900 a 4 96 500 o aldo do 87/04 v 3 65 000 e Ken 014
do do 86/02 v 3 76 300 w a
Hessen S ans er 4do 93/09 v 2 82 606 n
c uüb St O6 e e tdo do 99 a 38 v
i

ckl kbSchv a edo do 90 a 24 00 e mersehe

e c 96 25B o 4o do v O a Ssaets 8sta 4 reFachs Stsrt v 75 500 v 4
Freuss Rentenbriefe oogensehe a
an ovrsoh o 8 11 174

do v 83 700 do lit Da
Hessenhass d o lit ba

do lo i caKur Neum d 95 10B Saehsische a
do v 83 30b go aPommerseh d 94 606 do neue a
do v 83 40h Sehſes aſtid a

Posensche c 94 906 00 d 0 a
do v 38 33 40b o do do aProussische c 94 506 90 do L A a

do v 83506 o do C C aKhein Westf d 94 50b o do I d a
do v 39 83 60 Sehlhlst C a

Sächsische d 95 00b6 o o a
do v 83 50b Westf Land d

Schlesische d 96 006 o do ado z do 3 Folge aschien Me 34806 Westpr rit a
do v 38 68330b o 8 U 4

Oſab sfKraſaſ a 975060 o 8 I 4
do 19224 4 97706 do 8 a
do do v 39 88 106 do 8 Ja

Gachs Aſt o v 39 85 006 do neuld a
do Cobg ar d 4 96 806 do do a
do Weim de 4 98 250 t rn
Berg Mr Maſf 39 es 12 1Maged Vitt 13 o 8 18 224
Grab Pr v s 506 Winde

do do d 35 86 000 4302 13144
Hano Pr 9 e 39 vdo S 7 d 3 Sachs i vOstpr Pr Ob a 4 92 0066 e 82 9
do do 3 80 00b6 43 52 2

PommPr 9 c 4 93 506 e 8255do 10 493 50B 90 o 5
do 94,97 38 686 306 Deutsche
Posen Pr An a 4 91 70b6 geb 7 G

o do a 38 80 50B Bad Pr A 67
do do a 3 BEBrschw20 TRhapr 20,2 v 496 206 Cöln M Pr d

do Serie 3310 497 306 Hamb 50 T
do 8 22,2 33 93 00B Oldenb 40 T 2
do Serie 61 89 756 Meio 761
do 8 24 32 84506 0staf kisd A I

x 34 3 O Ostaf Schul a
2 11Woesttf Pr 8 95 106 t L r

do Ser 4 95 106 eſ 60 of
do Serie 606 Ido Soerie 91 256 W ioöol
do S 2 3 82 80b6 5 viodoe 4

Stadt Kreis Anleih do aus 100ou d

u é0 68 3378Teltow Kreis 93 50B Zosn land a

do do er P08 dAach 93 02 d 93 90b 6o 1910 d
Altona 1907 d 96 006 do d
do O u 19 EEdo 87,39,93 90 006 Chiſ An 1
Augsburg 93 756 do 1906Barmen 09 96 006 Chio Anl v95 a

do 0 69 306 do v 96 dBerlin04 2 97 50B do Reocrg 13 e
do 76/78 96 506 fukuang c
do 82/96 86 306 00 Jients P c
do 1904 1 S 86 00b Gd v 98 c
do St Syn 19 94 50B Faypt Aol e
do 99,04,05 83 006 Finnl St k
Bielefeld Ffreib 15frl
Bonn 1896 4 S6rch Monop ado 01/05 90 606 do 81 684 a
Brandend O d 4 lGdo Pir 400 I
Breslau 91 v 88 75B do ks Goldr d
BrombdergO02 d 4 Hap A 10 0
Burg unk 10 a do aCassel 1901 d ſltalien Rent dCharl 89/99 v 96 006 Marokkostä 6
do O7 vk 17 96 006 Mex A 1000
do 19068 v 96 006 do 200
do 11 v 95 60b do 4200 M F
do 85 v 89 v 38 93 758 do 2100M
do 95,99,02 v 87 00b 0Oest am b e
Cöln 08uk13 a 94 006 do Goldrent d
do 94/03 v 83 500 do 200 6 d
Creof 00/01 95 000 do Kronenrt c
Oanrig d u einh kv R cODtWilmersd d EEEOortmund v 39 106 do Pap Rot

do 1907 4 94 75B do 60r Lose e
Dresd d lg46o 64r Lose

do 1905 d Port St A8 3 a
Hässeld 99 v 93 80b do 3 Sperr
do 88/03 an 1000ODuisdorg 99 4 94 506 Rumstschl3

Elberfeld 99 a 94 50b IRuman 03
Elbing 1917 94 806 394
Erfurt 93/01 d 96 506 a

do d Dkssen 79/01 v u
Frankfurt l e 87
do o d 95Freibg ſs O7 e 95

folda 1907 a
Giess en a 94
CGörlitz udo dHalberst 97 v

00/05 v 95 100
do 86/92 uHannover 95 a

heideſb 03 4 4Karlsruhe ku 94 50B 4do do v s 006 5e 86/89 e 89 300 5el 89/98 4 95 750 5e 1907 95 500 3We d 95 50
d 94 000r a 93 900reoh 5ila à d6 06

r n

d S

2

u

c

E

1 Fr Ure Uog Pegeta 80 Pf Oest
70 1 U Bageo 1,5

r
Gold d 20 1 Feso 4 1 Doll

e

Lc

mine an Es eutet
16 9 15 6 1210 1015 4 10 11 6 72 do 11 1vvrerseh do 12

300 ſSorb am o a z 00 h Kure Klew 5 Pf B S28 4 93 40 Brok09 2 bonim eſorſo
96 506 Siames A e 95 00h od fabr a do S 290k19 4 93 60 d Meta S d 4 20250 Oössld Adler 0
90 756 Tärk Admn e 4 78 5066 Meosha Kas a do S 30 3 90 h Wotf El 2 d 97 250 00ss Höfeld O
93 600 do Bagd An c 4 78 900 do 191 e do Serie 32 v 006 do do 2 d 4 88 000 frankf Heno Odo do Aal 4 77 006B do 1915 a do Serie 29 d 88 006 do Kalkw 5 a 101 606 Germo Ortm
89 75B do onif O c 4 88 000 Mosk Kiew a do Serie 264 87 806 iebeckMt 48 99756 Gereleberg
87 200 do do O5 c 4 74 8066 d 1910 48 do 17 18 24 v 84 oobGRemb Hött 3 e r 99 750 Gilden Br 40

do do 08 a 4 74 900 d c 4 Pr Klab Ob a 93 100 Rybo Steink a Glöckauf 0
do doll Obl a 4 74 do Rjäsan b 4 do Km0Ob 6 a 95 090 Söehs kl L 5 97 506 Henning Rfb O
do 400fr re 165 906 do ind Ryb c 4 do 9 uk 20 a 95 10 Saverbrey 2 85 256 Herkul Cass OUng Gofört a 4 Podol fisnd d 48 do S10 vk2 95 500 Schalk Gr 99 93 000 Holsten 0
do Kleine a 4 87 60b Rfasan Kozh c 4 do Serie I 3 84 0068ehles Klb 3 v 25 100 Hugger Pos O
do Kronenrt F 4 la Vralskos e 4 do 5 vk I7 d 85 006 Schuck 0 2 961090 sendeck C Oi B ßhhPfs2 85 d 4 93 4056 do 2 4 97 806 Kiel Schloss O
3 do StkSehl2 a 49 983 60h hrbinsk gar F do II uk 2 a 4 95 006 Sehulth Br 5 101 006 Königs Beck O
do do a 48 98 10b Süd Oſt 98 e 4 do 50 69 82 v 38 83 406 Seebecks 2 ſKkunterstein O
EEEEEIIE I do Kom Ob a 83 800 Fr Seift C2 99 506 leipe Riebeck Odo do 10 c 4 822066Wladik 20 48 RhWstf aus v 4 92250 Siem kl 23 4 99 250 Lindbr Vnna O
do do 970 33 71 806 do 19 48 do S I0uk s 4 92 506 Siem Glas 3 49 29506 Uiodener
do Lose fre 382 00b do 1886 a 4 do S uk18 d 4 93 75h6Siem Halsk a c 92 256 Löwenbr Otm O
do Grodento e 4 81 80b do 1898 4 33433747 4 94 506 h a 4 I I 0I t do S 13uk22 4 85 000 Simon Cell S a 20 00ß Mös lagnor 7r e do 4 60 30 53900 Steitdrege s a 83 250 Obersehſes 1
Zudap St A c 4 83 25b do Erg Netz 48 Sächs Bdk s a 4 95 806 do Strassb 9 a 0Oppelner 0
8uen A 1000 4 do G t F 48 z do S 4uk 0 o 4 94 606 8toew Nhm 2 98 506 Paulshöhe 42

IEEEE III do Ser v 34 85 756 Iangermd 9048 98 896 Reichelbräu7do 100 a o Mitteim a Sehls Bd 5 v 4 92 100TelephBerl2 a 49 95 506 Rostocker
do Pes a 6 101 80b6 Macedon B a do do 4 v 38 83 2060 ſeut Misb 9 ar ehe el 0
do 1908 5 95 006 do kleine a 756 Schurzb 6 v 4 93 000 Thalekisnh2 a 4 9350B Sehötforhof O
do 1909 a 5 95 750 Fortug 1886 a 72 60b0 do S 8uk 9 d 394 206 Ihiederd dw a 4 91 00B Schwaben Br O

Gothnb A O 4 400 89 adg a do S Tuk 15 33 88 506 ThieſWnekt2 a HSinner 1
lissab 2000 a 4 74 70B do Ser do Serie Ia 3 35 006 Unt d lind a 66 50b T uchersche 7
do 400 M a 4 74 9060 rer Roß T Södd Bodkr w 4 97 200 Ver Omoft 5 d 15 755 Vrnsb Artern 0
i 45Lirel tre Ferrocarrils 4 do do d 39 85 100 Vkisd u b6 24 84 006 Wieköl küppſt 3 10lirel fre North PacPr Wstd81256 4 92 506 Westd kisb2 a 84 006 Wiesbad Kr O

34 3000Mosr 25 260 4 Ffengsyran 7 do S Tuk 131 4 92 500 do fisenw Z 98 00B
SoſaGoſd Alel 5 94 1066 govihac s8 a do S 8uk 151 d 4 93 300 We rahts a 94 500 Aach Spinn
Stockh St Alk 4 Slovissf 27 e do S 10ukI6j d 4 93 800 Wstl Br Vba d 92 506 ccum FabVenet 30 Utro 00 Ret 51 a do Ser 3 4 v 38 83 706 Wlhelmsh 3 a 98 75B G f Aniſinf
Wien onmllal s gtl auisSWet e do S 9uk I6 a 3 84 506 7 Ba 52 Invzna

oitz Msc 036 o föörstinc en Ebſigat industr Geseſſseh ſ2 Netien2 a 97 800 901 papperi
do unk 1440 hypothekar sichergestellt Joolog dart a 48 9980d o f Verersv

o wo Mſscſe ſang eteeeeeateeeg7 r 357 t tat Je SobBlgrangeebrg e o 100 Acſerbüttene 90 006 hell oebr v 91 b Mied Tel s 35 006 an d t AdſerwerkeP e W 7 44 S än 8 5 6 v a 99 00 b Ueberldetr 2 99 49B apht Gold d 99 200 A0miralsg B
Kopeah Ka 4 10 20018 49100 do a do als 995800 do äMexik Bey e 4 79 10b do 1,2 uk 14 v 92 50b6 A G f Mont 2 c 91 006 gteauaßm 5 e 102 0006MAlexanderwk

ürädf idrg al 4 l r e Vietor falls a 95 89B Magen bedo 8 uk T alißnnb brl Omoteuren Nig btkinb v 72 750 Bank Aktien kieit 6do km ob ad 4 87200 15 160 2 do Elkt 08 101 25b Fraver T do Hauserbdo Vatn So c 4 35508 do Köb luls 94 2566 o do S 5 92250 ſh f höring 7 8 135 7506 Aisen Frtl 2
Poin Pſnoer al 49 T do 2 uk 20 do Lok u St e 96 75bGBarm Bank I 69109 25b6 mm Ind
Zaab Graz i 20 95 80b 87 n 16 22 93 25bG do do 3 94 756 do Kreditbk 7 Ammendorf
gchwänfffölal 4 100 823uk18 a 93 50b6 AlsenPtl 2 Berg Märkib I 7144 500 Amisg Pankbdo StPfabss e 4 90 25B do S24 uk18 c Anh Kohl 06 391 506 IBrl Hand Gs 1 I 1s8 000 Angio Contin
do 1902/04 a 4 87 508 do 828 uk20 Aplerb H 3 00 Hypoth 6 I 68109 006 Anhalt Kohl
gtekh 86/87 v 4 D do 826 vk2 d Aschaffb 2 o Kassenv 117 006 do Vrr 4Ung od Pflal 4 80 S 10 I d ßergm kl 3 95 00b Gd Maklerv 1 105 256 Ankrw Hgstb
do solle 4 82 12 38 34 50 Br Elekt 98 hß3ras Bk t Ot 7 166 008 Annab Sing
do Spcti Ja 4 80 820 u t do v 1905 92 006 IBraunschw B 112 256 Angen Gusst

Dt Hyp 6 do uk 1913 S 98 50b6 o Hano Hyp I 801157 606 Aplerb BrgbEenbann Sfamm Ixſſenſ g Serio 1714 41 992500100 ar 1915 48 98 50b0 hen Bahe 7 6 104 750 Arehimedes

Iach Mst G 006 do Ia knv d do Hot Kaish a 92 806 CredV Nevig 64107 606 Arenbrg Bgb
Braschw Ld 6127 506 e 7 To I 4 9250 do do 1907 95 506 Otrib f Eisbu 7 8 1135 506 ArnsdorfPap
Crefelder 4 92 6506 do S I4 u d 4 93 00b6 Bismareckh 3 96 906 Coburg Kred I 86 256B AschaffobPp
kutio löb I 39 I400 S 16 16 v 4 83 Bochum Bgw 94 256 Com ubisk b 107 20b AugsbNrnbhe
Frkf Göterd 58 80b do S 18 I9 v 4 93 60hB Brok u Brik à 94 50B an Andm 8 136 406 Aumet2 Frd
Halb Blank 460 8 20 2 v 4 94 00b68r8ch Kohl 8 PDanrig Pruth I 78123 186 a Aniliotf
Halle Hettst 48 81506 do S 22 29 v 4 95 00b6Bresl Vgb s ſHarmst B M 681114 106 Baer st Met
Kgsb Cranz 4 78136 006 do 18 13a v 33 Browo Boveri 95 006 Dessau Läb I 64109 25b Zalckelfseh
Lüb Bböchen Z 174 00b0 do Ser 8 9 d 38 Zuder Eis 8 93 500 t Asiat Bk 7 121 756 8aleke Tell
Mekl Fr Wilh 4 119 756 do 0b 92 d 4 Burb Gwrk 9 97 00bBDt Ansiedlb 122 256 Bamb Mält
Niederlaus 4 29 60B do do S 3 d 495 10b6CalmonAsbö e 94 006 Oeutsche Bk 1124246 O0bGBartz400 Sp

85 90bGMordh Wern 4 62 006 do do 3 Charl Cern 8 à 97 00 d Effekt b 111 506 Basalt Akt G
74 006 Rein tiebnw 4 87 00h do do 38 OhfabWeil 2 91 256 do Hypoth B J 143 106 8aukaieWst84 9060 sh finstw 4 13 241 500 fekf p b 14 d 4 CölnGas ufs 0 Natjon B 62112 756 Baul Seestr
91 90B ussig ſepl do krV43 4b c 4 Cont Wass 8 95 256 do Palast B J 103 75b o Weisgens
32 70b Buschtherd I do do S 47 4684 00b6CrefeldStr 2 j0 Vebers B 154 756 Bayr Cellul 1

zak Agram 7 97 500 4 68 756 d 83 Iamberg Cz e 0 90 d 688 Gas jöüresdner Bk 80bBazar Genss1 T Poth Grök 2 Ot Lux Bgw 96 00B Elbert Bakv I 5 94 506 86ka Rekord 1
Orient Eisb I 7 182 60b do Abt 8 4 do 2 e 96 80B Essen Bankv 92 00h6 P Bembergßaad Oednb 23 64 00b6 do Pfdb 6 a 4 D Vebrs El 3 e ESüdöst o 27 50b do Abt 9 Saſ d 4 393 006 t Bierbr 8 otha Grdkr 156 756 Borgkveking7Arad u Gzan I 5 öe 10 4 IOt kisb Btr 2 30 006 o Privatbk 113 300 No ßer a 1

do Pr A 6 los oobo do 13 k I6 a 00bG do Ser 12 99 006 hamb Hyp B 176 300 8erg Mk indMoſ ſond do 14uk I6 d 4 33806 ot Kabehv 8 100 506 haonov ben u 134 50b0ergm kleic 7
Anatoſ 603 s 114 706 do 15 k 17 Ot Wassrw 2 91 006 hildesh 8k 1 163 2566 r AnhMsech 7
Zaſtim Ono7 6 25b do 16 vk I9 4 Dt KaiserGw Kieler Bank 1 94 006 o Cementb i
Canad Pac 7 10 217 750 do e Bonn gemkh 94 106 37 37 2355 e
Meridi 9 Hand bank 80 0066 d Ompfmhln e le i oisla Dorstf Gew2 a 88750 oipr Krd 88151 006 90 klokt V 7
Pennsyvan I 6 hamb tip 32 5006 Dortm Vnioo 95 90b äübek Kmzb 1 72117 2506 do do 7
Lux r fienri s 167 00b do u 16 do uk 143 96 256 luxemb int 1 8 15950b o Gub Hotf 1Schantung 78123756 do vk 189 94 006 agdb b 7 6 u 13 90b 0 Hiz Cmpi 7

126 40bBWest Sizil 68 50 b u 2 d 4 OssſdDsbk s 93 25b Markischeb 1 92 006 es 47
e baſſſen do S 190 kint Tefb 3 jjfeckl 40 1 120 756 do Maschino 7ein U Strasse an 8d 10 v 4 kisoh Silesia o ypoth s 7 15 263 250 o Neurk V 7
Tach ſeſnd ſ T 15 do S 11 13 a 9006 er 71 256 Meining do 132 256 o Sped V vAſg disch i 7 123750 o 14 u a 4 Cikt Hochb 5 99 506 Mitteſd Bodk 2 43 83 250 o do A 1

ſöbſſeſeſgo okusir 2 9 161 008 o u 4 do uk 90 006 do Kredit I 66113 300 8ernb Mseh 1
Barm Elbf St 7 117 50B do S 160k2 4 do 5 84 000 do Privatb 118 50 b 8erth Schrft 7
Boch Gels St I Loro Fub u E Lief 68 5 99 506 Mittelrh Bk 1 6102 806 Berzelius BwBraunschw 1 do Soerie 9 d 4 do unk 145 97 30B Mölh Rhr b 49 Z8Betonu Mon 2
Bresl El Str J do Hukl4 a 4 klekt Südw 2 87 30bB Nationalb fo 114 10b Giog Meta 1
Danz do 1 ſo Ser 7 v 3 o 88 300 Nrdd Grdkrb J 110 0066 Bis marckhtt 7
Ot Eisbd C 4 107 006 MeklHypl 4 a 4 kl Licht u K4 98 75B do Kred Anst 17 115 506 c 8lumwess 17klekt kechb 1 129 25b6 do S 6uk a 4 klektroch W 97 75B e 1 198 406 8ochum 8gw 1
Erfurt er kagl Wollws Gd ulhb 9 179 00b o Gusstahi 7Gr Berl Str 8160 O a Zu do 96 250 0snabr bank 1 781123 75B 500 6 Berl 7
2 7259 S Finzt Sanenn 98506 0etb f u G 7 3723 do ftehbSchätamd Strss d do rist Rossm Potersb Dis 7 1506 8öhler CoHann St A 74 006 Mg Hop 6 T 4 6elsenk B 97 40B do ſat Hd B 80b6BorsigwaſdeMagdeb Str I 94178 25B do 8 9uk v 4 832066 6g Marienhs 96 25B PFfaſzischeß I 7 122 400 Bösperd V 7
Mariend Bad 2 o S e a 4 335066 do 87 000 Potsd Kr 8 78123 500 Graunk u Br 7
Posener Str J 9 157 756 do S 12 u 33606 Germ Sehtt2 99 000 PPreuss 80kr 8 147 500 8raschw Khi 7
Bostok Strd jäo S 13uk18 e 4 1 168 f el Unt 3 92 00B o Str 80 Kr 7 184 90b do dute 7
tettin Sirb 169 50h do Se 3 do 97256 do Hyp 3 7 6 108 750B Bredow Zekf739 70b6 do 41 170 500 a 8 15020 d 4 94 4066 6lückauf 3 95 506 doſpl er 1 146 006 I8reitenb m 7
Södd Eisent 4 68127 008 do 8 160k2 4 94 7066 Gr Br Str 93 906 Reichsb Ant 1 133 509 Zrom Alſg 68
e 38 256 do on 39 34 00b6Hmb AmPekf 6 48 99 10b Rheio B abg I 6 100 506 do Linoleum 1

Foſſſaſfſs Aſſen 90 8 10uk13 a 28 do Je a 99 60 b Kred 7 126 250 do Vuſkan 7
e er e EE 97250 h Mstfsdkr 154 00b0 do Woſſkam 77 e bot 22 h Haieg förd c 889 806 Die es 7 7 117 ooböfsresl Spritf 0
d Aosir b 114 i88 00h6 4 r 2 a ßjgaerkomm 74101 906 PBrowoBoveri 4
eenteeheeteeeeeeeteececceeteaeeeeheso z e dderſo i 82 00 Heneßd See danh 7 8 149 009 ſt doch opt

38 5066 z r es e Herne Ver 3 4 97 00 G Bod Kr 7 129 500 PBusch Wg V 0d 7 ln i e 91 756 ehaafih er 7 5 107 00 o butrkeac n 7
geh byfeo 7 4480 i 93 7566 e 55 Schles Bkv I 79147 25b Gareh A7101 200 be Saale I 0 69 ob 3alee nnttas 58000 e 7 l ca en
Eſwen dann Frſor Ob 40 Zerie a 33 ſohent 9 l l andb 40 7 6 123 000 do ohne en 7
r 7 77707 o 18 tohenlohe W 93 30068hir Hals 715 229 50b Casgel fadst 7
Haſb Binke4 a 38 Ffäalt o Pf s Hörd Bgw 8 34 006 Sjegener 8k 7 122 50B Charl Wass O
do 1895/02 Fr Bod Ka 113 ooc höseh Sthhu d 4 95 00 b Bd Z OEharlott hütt 7
do 19094 4 1314172 327 on G za 82756 0 Dis 6 111 256 ChmfFbbuck
el Früh 4 o 822 u 330066 e Bergb Ja Yereiosb b 9 00 do St P 1Mord Wernt d 4 86 000 90 8230616 d 33300 Hessen Kaſ2 a Warsch Kom 112 172 50B do Gelsenk 7
schon ine d 39 00 82 4 33506 al Ach 35 506 et Br 79137 750 do Griesb El 7

n re e r 90 82 u 33 306 hat Be d 37 06 etflipprd 5 99750 00 Gränau 7
ſie Wold et a 4 38800 90 828 24 3066 König 398 90bB fen Bank 79 o eder
Gaſ Carl i a A 82 750 49 2 91 806 h ftba ba 4 687 506 90 Hooning 7cone hedb a 4 85800 ſ90 2 22 008 oharienb2 Oten An 4 84 50 do Mileh
Magytitinda a 4 33 106 a 3 ab hörting a 26 90B and Ob 94 006 do Oranienb 7Des oraſtol al 4 87 006 Pr Ctr 8d 90 706 Fr Krupp 98 97 250 do Woiſer 1
So a 33 97256 ladustrie Actien o Aidert 74o Vogst an 376 5000 08 u e 23020 an 40038 j Shemg Werke 70o i6ese 3 72 756 ſah 4 33 200 ſtaurahütte 91706 Serliner Brauereien Cöln Mösen 7
do krgrnetzl el 3 73 o06 e 99 a I c 4 93 30h6 do 87 00b Br Kindl Br 014 239 250 Cöln MEssbg
do e e 487 600 2 4 94 206 leonh Brk 3 97606 do 8t Pr,oi6 257 006 o Gas u E
r n do v I2 2 4 95 leopoſd Gr 100 00B Br Unonebr o 0 68 000 Concordia 1

g2 vo 83 606 w loewedb Bock 0 6 100 00 b chem f 7350 h 2 23 nen u öohm rauh 5 123 250 40 Soioner 7

do 9ib 3125101 t a h h e hun 9 aogesmr IBtsch Bierb 006 Contklörnb 4a 5 l u 58 83 700 föreuer 5 E kagelhraiſ a 200 5000 do V
338 15094 34 81 506 nan ffriedriehsh 0 2 89006 Coot Wasew 7

g h ä4 000 Pr Hyp A a 2,6 Mix Genest ieebein 0 0 35 0066Crölw Par 7h a in örgb2 37600 önigetadt 4 30500 Daimi o 7
t 44 z 00 do o 2,6 33 256 M Bodengs 2 80 106 landre Wesd o 29 66 0060 e men in 7

Je 72800 ab ltäge z Fee S8471 u ünehbrau 112750 0t Mt Telag Jwe e 7 4 7 u v 2 M h 94 00 ßabeoät 0W ar 4 tellerberg 178 500 ot u b V 79o 20B ang Domd a do O5 ux a 4 926060 Nordd Lloyd 97 600 Sohöneb Sch o 215 250 e M fel J
oo ooc Perkale do 92 600 Fehuſtheiss 15 256 300 00 Oeet b 792 106 o von 1880 4 34 800 09 u 4 93200 Obsehkiebs c r 97 008 Spandauer b 5 107 000 o Oslaſ de 7

Wos Ia 8480 Komm Ob 94406 o do a 93 100 Fletoria 6 100 00 ba Södam Fi 7
o do or do d0 1909 4 94500 do fie led a 87 000 Auswärtige do Veb Ei2256 Se 24 300 je 40 Hoſe Ja 95 60 8oeh Vetor 106 500 Abph des 7ſcolat Ob re re a 4 94600 net Kopps e ſ 100 500 Pörauh Mörnb 0 9 172 000 alt e de 0

G ecuEEmee 58 000 Sriegerst Br 9 58 96 75bB do Erdölo enth Fs 2260 daneiger 012 184 000 o Cusgahl785 106 Canegkauk 3 00 8 2606144 4 93006 b Aot Kl a 91 000 Dortmander 0 100 do Gusstkug 8
insxaEIEE Euch

S

d c

S S T 7

er

D

holl I ſ d 2 V 70 TrO 1 Kr 1,124 1
4,20 20Gerlin Bankdiskont 6 Lombardzinsfus 78 rer 47

Ferd

106 Kabeurt b ſKosth CelſIn dchönebeck5 008B do Kaliwerke 110 122 2560Kronpr Met 120 ſehen r v 0 c

154 758 dein wehes I 5 128 756 6b Krög C 112 C Schoening S 9 123 756
110 750 o Sehdehtb 135 374 000Kruschwitzz 7 22 önw Pre 4 7960
134 000 do Spiegeſg I 25 331 500 Konz Treibr I 7 erm Schött I 9 23

750 do Steinzg 416 226 756BKupfw Otschl I 9 Zehftg Huek I 6 o o
64 250 do Ton usta 110 137 900 Käppersbs I 13 Schud S 4 24 756
123 50B do Waff vo 1 32 606 50 h Kyffhauserh I 0 Sehuekertkl s 8 150 60

250 do Jagt 1129188 006 Lahmeyer C 4 6 t Schulz je 123 801 008
149500 do Wasswrk I 4 33 756 lauchhamm 7 10 60bGSehulz Kodt I 8 137 60
197 606 Ot Eiseohd 8 122 000 Laurabötte 7 6 Schwaneb C I 798 S
136 006 R W Dinnend7 0 20256 leiga Gummi I 7 Sehwelmkis7 8 132 so

EGBEE I e 12 158 006107 50B Oonnersm H 120 326 500 do Wrkagm 1 26 Strpf o 65 259162 75B IOer Sbehrm 110 134 506 Leooh Brok 7 9 fr Seiff Co I 9 133 7860
67 500 do Vrz A 6 104 006 Leopoldgrb I 8 Siegen Sol 7 o 190066

180 506 Dresd Baug I 5 122 006 Leopoldshb 7 Siemens El B0 69117 500
68 00b0 do Gardinen e 8 168 25b do St Pr 7 5 o Siemensbl 115 223 56000

192 506 do Gasmotor I 140 00boindes Eism I 9 123 5066 Siem halsk 812 214 90b
178 006 Oören Meta 112 205 00b60 Lindström J L EBEE
158 800 Oürrkoppwk O 28 357 00d LingeſSchoh 7 172 174756 Simonius Ceh I 6 94500
121 806 DäsgotbWey 713 21475B Cinke Hoffm I 17 284 0066 South Wetäfr I 5 111 5066
88 000 do Eſeenhött O0 1485 50b do Vorrz 39 256 C Spinn s 4 0 22100
68 006 do Kammgro 8 136 006 L Ioewe Co I 18 323 506 Spinn Renn I 7 110006
91 506 o Maschin z 6 88 00bG rm Löhnert I 8 122 0066 Spritbank A6 023 448 000194 500 o öhr a 7 7 115 500 orear 7 28 h s äs

o 171 006 Doux Kohſ Ver 115 316 500 Cothriog Cm 8 115 256 Stahl Nöſke7 4 174 75B156 506 do Porzellan I 7 102 506 volle ſebr 71043 906 8Stahnsd Terſ fre 39 006
50 50bGDynam Trust 510 170 0066LöbeckMsech I 6 S8tark Hffm7 3 39756

10 153 756 Eckert F o 9 130 106 Luck Steff I 7 95 106 8taasf ch fb7 9 140 0066
14 251 756BEgest Salzw I 1651 006 ädensch M 5 9 134 256 Steaua Rom 510 161 0066
14 260 500 Eſntrachtörk 127 493 006 Cüneb Mehs 7 134 75b6 8Stett Brd Pth o 77600
5 90 00B r 77 3 62 006 uther Ma 7 o 95 00b6 do Chamotte 112 161 756
7 118 50B Eisoh Siles 112 145 0066 Magdb Gas I 6 95 106 o Elekt Mk 7 7 129 50bB

26 506Eisenw Kraft 212 186 7596 do Bautk I 0 45 50b6 do Volkan I 6 139 90b
do Meyerjrc 1 8 108 006 do Bergu I 37 508 006 Stodiek Co N15 247 000
Elborf Färh 128 539 000 do Mühſen O 2 90 756 Stöhr Co Kg 112 155 00b6

356 7566 c Paplertö 71 0 10 90 Malmed C0 O 10 148 22B Stoewer Nhm I 13 166 10b
435 50bBElektraDrsd 4 104 256 Mannesmrhr 7 138208 00 Stolbrg Zink 110 131 0066

85 00hBElektrie Lief 112 194 256 Marie ks B 7 3887 000 IStolwrek VI 6 114 2566
115 90B do Mrkkiegn 1 7 115500 MarjenbKotz 4 8 92 75bB StralsSp StP7 8 140 0066
60 006 E Licht Kr O 78126 00bB Mark Prtl G I 4387 0066 8thlfGossent I 88112 500
218 00 b Untn Zür 7 10 194 00 Mark Wstföw7 8 112 3066 Sturio falzz O 3 61 606
112 00bB mal Ulfrich 7 6 93 006 Arktu Kühlh I 692 00B 8ödd mmob I 0 48250
186 250 Engi Wollw I O 52 00b6 Fb Baum s 8 135 606 Tafelglas 510 139 000
4600 50b Erdmsd Sp I 38 62 25b0 G Breuer I O 33 30h6Tecklenborg I 8 124 5066

C Etat o 14 166 do Buckau I 6 130 90b Tel J Berlin 7 8 187 60b6
756 Eechw Brgu 7 8 213 0966 do do A I 6 131 40b Jelt Kanalt Jfre 30 0060

124 o0bGkssen Steink 10 160 106G do Kappel 7 28 108 Ob Templh feld 7 94 006
74 76B Exels fahrr 9 25 287 3060MehWb Cind 80 353 00bBTerraAkt 16 5 97 6006

Faberßleis 7 281 006 do Sorau O 6 115 006 Ter Grossch7 0 73000
240 25b Fag Eis Mst 7 88129 506 do Tittau 5 10 162 756 00 M Bot Grtſ re 79 9006
50506 o V 7 88130 600 Meggeo Nw /7 12 146 80b6 do d Schoh I 0 67 006

2i6500 faſrenst 47 s 129626 Weinecke I 9 140 506 Go Mordost I 0 211 0öre
265 00bG fein duteSo 110 172 e erkur W D20 282 206 o Südwestſi fro 890b0
390 00B Feldm Oeſſ 712 152 50b6 Dr P Meyer I 78115 256 o Witzled i tre ſ575 006
48 500 Felt Gpill 8 143 756 Miſow kisaw I O 66 80B Teuton Misb 136 006

120 006 ffilter 97 23 308 0066 Mix Genest I O 38 5060 Thalekis St I 20 225 00b6
202 0006finkenb Cem I O 69000 Mhle Röoing 7 30 340 1066 do A 1 228 00b
119 006 Flensb Schff7 4 131 006 Mälh Bergw II 168 50b0 Thiederhall 7 53 756
110 00B Floether M 114 244 50b6 MöſlerCumm I 5 107 75b Fr Thomee 7 69 50B
117 2566fraust Duck 918 220 250 do Speisef I 6 134 506 ThörlsV Oel 7 231 00b6
128 25b6friedrhötte 7 15 182 7566 M ähm Koch T 181 006 Thörhad ust7 162 256
160 00bBFriedröhhall 10 133 00b Naphia Prod 1 22 375 00 do Salinen 1 51 106
127 106 Frister I 16 253 50 G NMeptun Schtt J 471 0066 Leonh Tietz I 8 116 006
406 00vb6Frist à Rssm I 78360 Neb Grunew i fre ſ16056 TitelsKunstt i fre ſ123 006
77 75b6Freebeln ZDok 5 120161 2560 40 Westend fre 146 00B Trachend 17 121 00b

118 256 Gaggenau 7 4 69906 eueßodeng I 066 10B Friptis Porz 112 162 506
266 00b6 am Deutt7 9 132 00bB Niederl Kohl 412 183 000 Toehf Aach O 71 506
169 106 Gebhard Co 112 179 106 iedschl E 7 9 128 00b ſöllfb Flöha 414 256 0066
544 00b Gebh kKönig 2150 210 25606 Nienb Eis ab 7 387 0260 Unionbaug 73 756
425 00b60e8 fisen 7 15 167 0020 Nitritfabrik 4 6 113 7560 chem fb O 20 249 ob
226 0066Geisenk B I 10 184 20b Nordd kEisw I O 13 006610 d Lind B 10 148 75b
102006 o Ousstahſ s 5 94 256 o 40 V A 41506 Wytrhaus Sp I 6 151 006

G6enseh Co 112 196 25b0 do Gummi I 3 79 5066 Varzin Pap I 0 133 2566
148 506 Georgs Mar 7 5 93 00b6 duteSobA I 9 155 00 VentzkiMsch 1 195 256125 00B do en 7 7 116 006 do do C 6 117 0060 er chf Zeit 124 006

14 37 50b6Garb eFRenn 219 264 506 do Lederp O 5 u E 126 25b
76 006 Germania PC7 0 74 8060 d0 Spriturk O16 253 750 do BrlMörte 71 506

fre ſ621 000 I Gerresh G 114 226 750 do Steingui 4 24 238 00b6 do ChWChbg 7 340 00b
1650 250 Ges f el Unt 10 151 75b6 do Trik WVb 5 l 142 00 b Cöln R P 1 325 50b6
143 750 Gevlsb u0f7 10 139 206 do Wollkäm I 10 138 006 o Ot Mickeſ 418 265 25b6

601709 00B Giesel Cem 210 147 000G Nrob Herk O 8 115 75B 40 flansehf 114 756
167 2566Gidemst 407 9 142 506 GObsehl Eis J 6 33 00b o frankseh 1 115 256
41 506 Girmes Co 1 12 235 0066 do E ind Gar I 75 25 90 Glanzst F 40 523 756
45 2560 ad Woll 713 157 606 äo Kokswrk 1 15 230 09 o Hanfsechl 1 123 50b6
94 006 IGadenb 48 110 119506 do Prtl Cem I 8 154 706 do Harz PUC O 53 50b

280 00b am Sohlk 1 22 216 Ob O Hartst I 78117 250 do Kammer 63 20b
66 256 Olaurig Zok 611 169 00660eking Sthiu 7 91 306 90 Kunst Tr 1118120 00b6
124 25b06l0cka 2 0 26 10b6 er Gerau 410 129 00b6 do Laus Gls I 26 363 006
138 75600b Goédhart I 11 178 50b Ohles Zinkw 7 16 228 00 o Met Haft O 157 00b6

540 00B JGörl kienhbo 7 6 230 506 01db Eish ku7 0 45 756 00 Pinsoſfb 7 15 270 256
93 006 do Maschin 7 8 122 756 Oppeln Cem 710 154 50 do Schmirg 4 9 127 606
109 006 Gothaer Wgg 7 12 168 50 b Orenst Kop I 177 00bG do Smyrna T 67 10B
171 5066Greppio V 711 200 00B Osnabr Kupf7 O 67 756 00 Thür Met7 15 210 00b6

49101 00B IGrevenbr M 7 121 106608telb Sortw O12 271 00b G Zyp uWss 7 12 176 75b
261 500 gritzger M I 18 265 00B Otavi Minen 4 8 110 20 Vitoriawerk o T 94 500
87 40bB Gr Strehl Cm 0 141 2566Ottens Eisen I 6 86 506 Vogel Tel Or O 13 186 06

40b E Grundlach 2 T 101 750 Panz Göschl7 6 90 006 Vogt Wolt 914 230 500
285 0006 Butmann 8 121 00b PFassage I 29 1134506 Vogil Masch 7 30 420 066

2 66 5060 Habrmedk 7 93 2516Pauksoh St N O 21 90bB o V A 7 420 00b6
150 006 ſaoketh Or 114 185 256 PPeipers Cie 7 12 173 506 do neue 7 03 00b6
132 006 Haſſéösche M 1 30 375 006 Penig Msoh 7 O 19 75b do Töllfabr 162 00b6
43 10bG Hamb El 7 8 150 25B Petersb el I 8 128 70h6 Voigt Wind ſi fre ſ195 006
252 50bGHamwersen 112 147 006 do A 167 5066 Vorwarts bif I 0 39 25B
140 00bGHandſg f Gr 0 144 006 Petrof W A 0 12 5066 Vorwohl Ptlc 232 09b6
161 00B st Belleall I 6 101 000 bereb 110 171 006 WVWander h 0 400 9066
200 506 Hannov Bau I O 47 000 Phönixsgb 7 18 260 60 Warstein Gr 7 134 756
150 50h do Immobil 7 127 600 Jul Pintsch I 8 154 506 W Gelsenk 110 192 00bB
96 75B do Masehin 7 14 302 00b6Planiawerke I 254 506 Aug Weglin 7 14 225 50b
136 756 go Maggopf O 8 143 1066Plauen Spitz 7 3 90 096 Wege b 112 170 50B

220 90b Harb Wien 017 6 143 756 do Tölußro 7 0 907566Wenderoth 7 95 306
40 106 ar B StP7 128 185 00bB Pongssp u 0 35 0006 Wrnsb Kmg 1 10 133 75b
57 006 do Brückend J 6 97 75B PPopp Wirth 7 101 506 do A111 140256

232 75b do do St Pr I 7 115 256 PPorta o Prt J 691 25h0 Vrh Wesf 411 196 6006
106 Harpen 6gb 7 9 192 00b6 Prssp Unirs s 6 116,75B L WesselPrz I 3 61 0066
00bBarimann 7 5 142 500 Rasquinfrb7 13 206 256 Weser 6 I 4 79 406

192 750 Hasperkisen 7 12 167 500 Rehw Walter 2 20 271 250 WVestd Jute I 8 125 006
237 00b6Hedwigshütt 4 9 137 378 Ravensb Sp I O 90 000 Westereg al 713 182 0066
232 00bGHeſmanoim Z 0 71 000 eichelthſet I 16 209500 Westfaſ Ptic I 5 115 500

53 006einlehm 0 10 132 756 Reishoſz Pp 7 18 240 0066WetfOrtlamm 7 96164 506
68 756 Heinricheh I 491 006fßeiss Mart I 6 86 100 do do Langd 8 94 756
89696 Heldäfrnek O 14 148 1066 Rhein Brok 410 172 00h6 do Kupfer 7 8 109 00bG15 186 5056Hemworrt 7 124 256 do Chamotte Z 8 105 00b6 do giadhat 7050 25b6

135 256 erbrand W O 9 153 256 do Gerbstoff I 18 245 50B Westl Boög i fre ſ500 00B
20 267 506 ermannoih 7 149 25B do Metalſv 0 Wieking Piſ 7 5 93 7566
21 408 25b6 ildebrad M 711 153 50bB do Möblst I 9 103 75b Wickrathled 9 180 500

141 5026hilgers Verz 214 213 00h0 do Nass Bau I 24 238 506 Wieſ AHrdtm s 8 112 0066
341 006 liſpert Arm ſ 7 97 0066 do Spiegelgi 7 20 230 00b WieslochTw I 8 118 506
109 40b Higdr Auffrin7 15 230 O0bB do Stahhrk 7 10 159 60b Wilhelmshtt 7 6 87 0060

irsch Kupt 11 8 125 00B do Wstf Cem 210 137 506 Wiſkeömoſft 6 94 756
288 006 rn 110 165250 do do lodust I 4 100 000 H Wissner 7 21 301 2566
102 250 öehst F I 80 615 066 do do Ka 7 12 179 000 Witten Glas 4 81 306
98 00B öschk u St 7 24 350 0060 do Spgst 223 5000 do Gusstahl 7 12 199 506

30 417 80b Hoffmann St Z 10 166 0066Rheydttſektr I 8 121 250 do Stahſröhr 0 129 000
412 500 ohbenſobe 8 148 000 DavidRietter 4 0 121 75b Wrode alr 9 48 70 256
227 50 Horeh bie 7 15 204 00b IßiebeckMot 412 182 25b Wunderſich V 14 219 2560
131 756 Hoteſbetr G 10 159 00b6 0 Riedel 112319 6060Zechaukrb 7 2 88 000

206 00 do V 5 99250 do V 97000 T ſtor Msch 7 20 817 0000
222 Hotel Disch I 38 ßiehm 0 8 121 000 JZellstoftver 7 0 74 000145 00 ertdodihv 483860b Gebr Ritter I 8 138 756 do Waldhof 7 15 219 606
148 096 Huberiuebrk I 8 146 00b6 Rock ASch 511 140 706 Meſſe
140 7566 Hub 7 83116 2560ddergrub 1 12 246 005

14 237 500 HumboſdtMo z 0 117 250 ßoſandshött 7 99806 rn f T ſo
10 161 256 Hofe 712 166 506 Rombach ſitt7 10 157 0008röss v 87 5 80 4256
14 251 2s66 utechenr P 712 171 0066 ßosenth Prz 1120 231 75b Kopenhg 8 T 111 956

154 6060 selorgbau 24 473 00B Rositz Brnk 7 3 102 50b0 London ista 4820 446bB
15 278 50 vt 8äaug St 12 194 000 do Zucker O 0 123 506 do 8 T 49 20 426

131 7566 Jeser 712 146 00 u Allgtſ6 2 9 159 0066 do a M 49 20 2466
2 211 006 do V 6 101 000 Hgütgerswerk I 126189 0066Madr u 14 T 79 35b

439 1906 Jessenitzkan o 00B Sachseowk I 6 101 500 Neuyork 3 20b
71 el I 0 81 506 Sachs Böh C 112 150 00B Paris ista 81 00b

00B Mädel Eisbsg 124 393 7506190 Cartonn 123183 00b0 do 6 T 81 00b
498 7560Kahſa Porz 1 226835 00b do Gusst Dhi7 20 292 2566 do 2 80 30b
54 75 Majser Kell I 8 101 00 d Kammg I 5 91 190 Wien 187 475628 75h6 als Z 10 143 800 do Thr Priſö 716 157 b do 2 83750
219 006 Kalker Wrkz,7 9 135 0066 d Webstuh 7 15 231 256 Sehweir T a 60 806

Co KapferMech I 0 76 0060 841 Saſzuog I 49 90 00bB Stockhim o T 59112 000
339 00b6 Kattowitr Bg de 229 00b Sangerh M 010 205 00b0ſtal Plätzeli o r 79 65b

80 000 Keula fisenh7 O 33 0060 Sarotti Sehk 7 10 127 00b6 Petersb /8 T

a e 33 re ia6 750 Warsehau 8jrehner 40 00b Saxonia Ceom J 117 50b0 To Iſſbeſg00 b Ferſen 110020 ſheaeſe 017 8 los do oſg Mber Wanſnoſen

ob St 20 382 750 Scheriog 113 217 250 So Seob höä7 9 128 000 do A 49100 50B 20 Fran Sie 16 210
175 en 18 322 ob Sehimiseh 0 712 165 50b N Russ Gold p 100h 215 300
123 250 kö eh Waſz,7 8 132 2500 Schimmel M 5 79116 750 Amerik Noton 195b
154 6060 K Wilh e 116 Ob Sehles Zink 120 381 506 do do Kleine 1950
148 0060 do St Pr 123 340 0060 do Collulose 7 79 66 000 do Kup b 4 196
112 100 on Marlenh 87500 do fikt udas 110 174 750 Beigisehe Note 80 450
255 756 do V 6 88 0000 do Ut8 7 10 174000 ogt Banknoten T 20430

Keeb Lager 6 99 250 do Kohlenw 7 0 000 Fragz Bankn 100Fr 80 90
02 100 o Waſzw 0 93000 0 Krmst 9 4 101 750 hoſiänd danknoten 163 551

166 0060 do Zelist 422 314 000 o Art Ceom I 9 150 800 ſtaſjegiseheo Not 7955
122 50B Köoigeborn I18 258 90bB do Textfhwri 7 7 126 000 Norwegiseho Noten1 12 15
177750 ort 711 168 ob Sehltsehoſte 7 8 131 0060 0est Foton 100 r 94

00 Körbſed Zck 41 7 150 00b0 H Schneider I 7 145 25601Rues Hoten 00 b 215 500
00b Gr Kör tig I 121 750 Sehöll Eit 590 25b0 do Loll Kup 322 60

170 00b h P 4 6 122 W A Seht 992 900 Srhwodische oton t 12 186
16 00b n Köder 143 00b0 gehend a 010 106 ISohwox Mot 100fr 61 006


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


